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Die österreichische Uaiserfahrt .
Innsbruck , 26 . Aug . Die Hauptstadt des kaisertreuen Landes

Tirol steht vor festlichen Tagen . Cie wird den greisen österreichi¬
schen Jubelkaiser nach 16 Jahren Wiedersehen, freudig begrüßen , ihm
Tirols treue Anhänglichkeit laut bekennen und die hundertjährige
Feier seines Befreiungskampfes vor und mit seinem Kaiser begehen.
Seit Anbruch des Jahres feiert das Land die Erinnerung an seinen
Heldenkampf, in jedem Tale fand bisher eine Sonderfeier statt ,
Denkmäler für die Talmäuer oder Denksteine zu Ehren der Krieger
wurden errichtet , aber eine Feier für

'den Kampf , den die Tiroler für
Kaiser ^und Reich mit einer den ganzen Weltteil in Erstaunen setzen¬
den Heldenhaftigkeit führten , konnte nur in Gegenwart des Kaisers
ihren höchsten Ausdruck finden und ihren Boden in Innsbruck , der
vielumstrittenen Hauptstadt suchen.

Der Kaiser wird durch das Land fahren , überall Aufenthalt neh-
tten , wo geschichtliche Erinnerungen ihn an die Kaisertreue des Lan¬
des mahnen , überall die Huldigungen des qpfervollen Volkes, das
ich der Tapferkeit seiner Väter erinnert , entgegennehmen . Vor den
Toren von Innsbruck wird er in Hall dem Standbild aus Erz , das
Speckbacher , dem Helden im Lodenrocke , dem Kopfe und Arme der
Volkserhebung , errichtet wurde , dem Helden der Schlacht am Berge
Jfel vom 29 . Mai , dem Stürmer der Jnnbrücken von Hall und Vol-
ders , dem Kämpfer der Sachfenklemme, huldigen . Dann wird der
Kaiser nach seiner Hauptstadt Innsbruck ziehen, die Serenade der
Sänger anhören und die Beleuchtung der Bergriesen , die Freuden¬
feuer betrachten , die auf den Spitzen der Berge, , der Kette der Nord¬
alpen angezündet werden . Von den wilden Hängen des Vettelwur¬
fes bis zum Solstein , vom Patfcher Kofel bis zum Klungezer wird
sich eine Feuerfchnur hinziehen . Die Zahl 1869 wird allenthalben
lodern, uiiib glühend wird der Himmel leuchten über das Vrandjoch .
Von der Frau Hütt und den Sattelspitzen gegen die Alp ' von Hötting ,
auf allen Hängen , überall werden die Freuden »euer leuchten. Von
den Höhen auf den Bergen werden die Feuergarben zum Nachthim¬
mel emporsteigen mit dem Namenszug des Kaisers ^ und unten wird
die Stadt beleuchtet wie noch nie zuvor.

Den Mittelpunkt des Festes wird der Festzug bilden , ein Schützen¬
festzug von 30 000 Mann , wie ihn Tirol noch nie gesehen , darin das
ganze Land vertreten ist und der hundertjährige Gedenktag durch
Wiedergabe der historischen Gestalten und Trachten seinen Ausdruck
finde« wird . Selbstverständlich wird der Berg Jfel , die Ruhmes¬
stätte des Tiroler Volkes, der örtliche Mittelpunkt der Feier des
Hauptfefttages sein. Dort wird der Fürstbischof von Brixen die Fest¬
messe abhalten , der Kaiser die begeisterte Huldigung entgegennehmen
und der greise Monarch seinen Dank aussprechen. Die BekrSnzung
des Andreas Hofer-Denkmals durch den Kaiser wird das Schauspiel
krönen. Nachmittags ist der Besuch des Landeshauptschießstandes .
Längst, so schreibt die Wiener „N. Fr . Pr .

"
, verschwunden ist jeder

Haß gegen Bayern , kein Rest wehmütiger Erinnerung an die Bayern¬
herrschast ist mehr vorhanden , die innigste Freundschaft verbindet die
nachbarlichen Tiroler mit den Bayern , die in großen Scharen als
Schützen und Gäste in Innsbruck ihren Einzug halten . Freilich stehen
die blauweißen Erenzpfähle neben den schwarzgelben, und in den
Tirolerherzen erwecken bayerische Kriegervereinsfeste freudigen
Widerhall .

Neben Jubel -Fest- und Freischietzen mit zahlreichen und hohen
Preisen wird es noch lebende Bilder in Festvorstellungen aus der
Zeit der Freiheitskämpfe , Ausstellungen tirolischer Kunst geben, die
durch Jahrhunderte im Lande geblüht , nicht bloß in Kirchen, die auf
Bergen ragen . Und überall tritt uns der Name Deftegger entgegen,
der sich an allen Veranstaltungen beteiligt , trotz seiner 73 Jahre .
Innsbruck , die Hauptstadt des Landes , mit ihrer bezaubernden Lage,
mit ruhmreicher Vergangenheit , ist mächtig emporgewachsen, ist jetzt
Knotenpunkt der Eisenbahnen , des internationalen Reiseverkehrs , es

hat wissenschaftliches Leben, bald wird es fein baufälliges Staats¬
gymnasium und sein dem Einsturze drohendes Universttätsgebäude
durch würdige Neubauten ersetzt sehen , und mit seiner heroischen Ver¬
gangenheit und deren Ehrung verbindet es di« sorgsamste Pflege
seiner Kulturinteresten , welche unter Kaiser Franz Joseph stete Be¬
rücksichtigung gesunden haben.

Bon Innsbruck wendet sich bekanntlich am 39 . August der greise
Kaiser dem Bodensee zu, um zunächst in Bregenz die Erinnerungsfeier
Vorarlbergs mitzubegehen und dann am 31. August die Herrscher der
Bodensec-Uferstaaten , darunter den Eroßherzog von Baden auf der
Maina « , zu besuchen, nicht zu vergessen den „Herrscher der Lüfte ",
.Graf Zeppelin , der dem Kaiser in Manzell vorgestellt werden soll
und den kaiserlichen Salondampfer alsdann mit seinem „Z. 3" nach
Bregenz zurückbegleiten wird . So schließt die, einer ruhmvollen Ver¬
gangenheit gewidmete Kaiserfahrt , mit einem Ausblick in ein Reich
der Zukunft.

(Telegramm .) '
— Bern , 26 . Aug. Wie die Schweizerische Depeschenagentur

meldet, hat Kaiser Franz Joseph den Wünsch ausgesprochen,
gelegentlich seines Besuches in Bregenz auch den schweizerischen
Bundesrat begrüßen zu können . Die Zusammenkunft wird in
Rorschach auf demselben Schiff, das den Kaiser nach Bregenz
führt , stattfinden . Der Bundesrat wird , da Präsident Deucher
zur Kur abwesend ist, durch Vizepräsident Comtesse sowie durch
die Bundesrate Brenner und Schobingsr vertreten sein.

Der Ankunftsstempel auf Briefen «
en Karlsruhe , 26 . Aug. Bekanntlich hat das Reichspostamt trotz

des lebhaftesten Widerspruchs des Kaufmannsstandes den Wegfall des
Ankunftsstempels auf Briefen verfügt . Die Unzuträglichkeiten , die
diese Maßnahme zur Folge hat , stnd nun so erheblich, und die Gründe ,
die das Reichspostamt für die von . ihm eingeführte Neuerung vorzu-
bringcn weiß, so wenig stichhaltig, daß die Handelskammer zu Bres -
kau es für notwendig erachtet hat , erneut auf Beseitigung der Verord¬
nung zu dringen . In ihrem Proteste betont die Kammer folgendes :

„Wenn in dem Erlasse des Reichspostamts ausgeführt wird , daß
die gleiche Verfügung für Postkarten und Drucksache» bereits feit län¬
gerer Zeit in Geltung sei, ohne daß sich daraus Schwierigkeiten und
Beschwerden ergeben hätten , so mutz die Richtigkeit dieser Annahme
entschieden bestritten werden. Der Fortfall des Ankunftsstempels
auf Postkarten und Drucksachen ist tatsächlich als lästig empfunden
worden, und die Handelskammer hat bereits in ihrer Eingabe vom
28. April d . I . Beispiele dafür angeführt , die sich inzwischen noch ver¬
mehrt haben . Es sind denn auch bei der Handelskammer bereits vor
dem Erlaß der sich auf Briefe erstreckenden Verfügung Wünsche auf
Wiedereinführung des Ankunftsstempels auch bei Postkarten und
Drucksachen geltend gemacht worden ; die Kammer hatte von deren
Vertretung nur in Rücksicht darauf Abstand genommen, daß durch die
Verwendung von Briefen für die Uebermittelung wichtigerer Nach¬
richten die Möglichkeit geboten wurde, diesen Schwierigkeiten aus
dem Wege zu gehen . Die neue Verfügung schneidet diesen Ausweg
vollkommen ab und ist daher von viel weiter reichender Tragweite
als die frühere , sich auf Postkarten und Drucksachen erstreckende . Aus
den im Vriefverkehr für zwei Tage im Jahre gemachten Erfahrungen
lasten sich aber naturgemäß Rückschlüsse auf die Bedürfnisse des Ver¬
kehrs für die andere Zeit des Jahres überhaupt nicht ziehen.

Wenn in dem Erlaß des weiteren dem Ankunftsstempel die rechtliche
Bedeutung völlig abgesprochen wird , so kann die Kammer auch diesem
Einwande nicht folgen. Im Erschäftsverkehr kommen fortwährend in
größter Zahl Streitigkeiten vor, welche sich auf die Rechtzeitigkeit der
Ausführung von Bestellungen beziehen, wobei nur an die Ausführung
von Börsen- und anderen Aufträgen erinnert sei . Zur Feststellung der

MHeintufi .
Lustspielroman von Klemens Rebweiler.

(26. Fortsetzung.) »rachdruck verbolru.
„Kommen Sie mit, " sagte Erotzkopf , als Engel mit seiner

Erklärung zn Ende war .
In der Wohnung trafen sie die Hausfrau und Tante Zilla

an , und das Gespräch war nicht so bald in Gang gebracht, als
Engel aus dem geläufigen Mund der letzteren das ganze ent¬
setzliche Abenteuer sich erzählen lassen mutzte , das ihm selber in
der Frühe vor St . Martin passiert war ; nur datz nun „ein ge¬
wisser Sebald " der traurige Held war .

Das Familienoberhaupt fand inmitten stiller , aber wich¬
tiger Kalkulationen , die mit Herrn Engels Werbung zusam¬
menhingen , Zeit , die Andeutung einzuflechten, datz man ohne
den abscheulichen Vorfall „diesen Herrn Sebald " jetzt auf dem
Sofa bei sich sitzen hätte ; übrigens habe Herr Engel ihn kennen
gelernt . °

„Wo?"
Engel konnte nicht umhin , zu bekennen, datz er mit Herrn

Sebald zusammen in der Eulenkluft gewesen sei . Darauf wech¬
selten die beiden Damen zuerst unter sich und dann mit Erotz¬
kopf einen schnellen, unsicheren Blick. Aber zu einer eigentlichen
peinlichen Pause kam es nicht, denn die Hausfrau nahm merk¬
würdig behende den Faden des Berichts da auf , wo Tante Zilla
ihn notgedrungen hatte fallen lassen müssen , ohne ihn jedoch
ausschließlich , unbehelligt von der anderen , in Händen zu be¬
halten . Sie rekapitulierten gewissermatzen gemeinschaftlich ,
und so erfuhr denn Engel in Dialogform des weiteren , was sich
vorhin in der Küsterei zugetragen und Schnuppel zu seinem
Besuch bei Erotzkopf veranlatzt hatte .

Sebald sei ebenso übernächtig wie selbstbewutzt herein -
getommen und habe, auf geschehenen Vorhalt , anfänglich rund -
Weg alles abgeleugnet . Als ihm das nichts geholfen, habe der

Unverschämte einen Ritt auf hohem Pferd versucht ; er mache
nur mit , was andere junge Leute auch mitmachten, die darum
doch nicht in schlechterem Lichte erschienen . Von Schnuppel habe
er sich daraufhin sagen lassen müssen, datz die jungen Herren in
Baldernach denn doch minder laxe Anschauungen von Anstand
und Sitte hätten , und datz noch keiner von ihnen vor dem Eot -
teshause im Schlamm sich gewälzt und auf allen Vieren wie ein
Frosch davongehupft sei . Nun habe er etwas klein beigegeben
und bekannt, überhaupt nicht zu wissen , wie er zu Bett gekom¬
men .

'
Sicherlich würden Erotzkopfs Vernunft annehmen und

ihm nachsehen, datz er sich in der besten Gesellschaft der Stadt
einen Schwips geholt habe. Das könne einem passieren, der
Frau und Kinder habe. Herr Engel werde sich vorzustellen ver¬
mögen , wie dem SaufaUs der Küster darauf gedient habe . Ver¬
nunft in seinem Sinne sei bei Erotzkopfs nicht zu finden ; den
Weg zu ihnen möge er sich also sparen. Nach dieser Abfertigung
sei der lockere Zeisig ohne Grutz davon gegangen ; zu Nacht
werde er wohl wieder in Mainz speisen .

Auch dieses ließ Engel sich erzählen, ohne datz der Eewissens-
wurm sich in ihm geregt hätte . Wohl durchzuckte ihn ein Schau¬
der, aber keineswegs über die eigene Schlechtigkeit; ihm war
vielmehr , als ob er in einen Abgrund hinabschaue, aus dem er
mit Gefahr feines Lebens emporgeklommen sei.

Ein alter Liederbrocken klang vom Nebenzimmer her wie
Flöten so sütz in Engels Ohr :

„Ja keinen , keinen fand
'

ich je,
der mich so liebt , wie du !"

Es war Bertes Stimme . Die Sängerin ward jedoch nicht
sichtbar ; in ihrem Namen erbat die Mutter Bedenkzeit für den
ehrenvollen Antrag .

Mit diesem Bescheide muht? Engel die Fahrt nach Nieder -
Broda in Gesellschaft Christian Schilfbruchs antreten .

„Du kriegst sie schon , alter Jpnge, " tröstete der Rentamts¬
schreiber den Freund , der nach sotaner Verausgabung seines

Telephon-Nr. 86. 2lli . Jahrgang .

ordnungsmäßigen Erfüllung ist der Ankunstsstempel nicht zu entbehre ^ ,
und fein Fortfall muß zweifellos in vielen Fällen zu einer Rschtsun -
stcherheit führen . Des weiteren ist der Fortfall des Stempels auch für
den Berkehr mit der Post selbst von großem Nachteil, worauf die Kam¬
mer bereits in ihrer Eingabe vom 28. April ds . Js . hingewiesen hat .
Die damals geäußerten Bedenken haben sich in der Zwischenzeit voll¬
kommen bestätigt . So liegt der Kammer z. B . der Bescheid eines Post¬
amtes auf eine Beschwerde über eine Verzögerung der Briefbestellung
vor , in der es heißt : „Da die ankommenden Briefsendungen nicht mehr
mit einem Eingangsstempel bedruckt werden, läßt sich Ihre Angabe ,
den am 29 . Mai in Krakau aufgegebenen Brief erst am 4 . Juni erhal¬
ten zu haben, nicht prüfen." Es liegt auf der Hand , daß hierzu die
Verfolgung von Beschwerden über Verzögerungen im Briefverkehr un¬
möglich gemacht wird und eine völlige Unsicherheit im Postverkehr ein-
reißen kann, zumal da der Abgangsstempel häufig völlig unleserlich
ist.

Diese Ausführungen find gewiß der ernstesten Beachtung wert . Wir
sind jedoch fest davon überzeugt, so schreibt sehr aufrichtig das „Verl .
Tgbl .", daß sie auf den Staatssekretär des Reichspoftamtes gar keinen
Eindruck machen werden. Die unheilvollen Wirkungen der Neuerung
müssen erst allesamt eingetreten sein, ehe sich das Reichspostamt ent¬
schließen wird , seinen Fehler einzugestehen und die getroffene Verfü¬
gung aufzuheben.

Finanzpraktikanten u. Fiiranzafsefssren .
rf Karlsruhe , 26. Aug. Das Gesetzes- und Verordnungsblatt

bringt die Bekanntmachung über die Beschäftigung der Finanzprakti¬
kanten und der Finanzassessoren. Die allgemeine Leitung der Aus¬
bildung der Finanzpraktikanten , sowie die Entscheidung in allen hier¬
mit zusammenhängenden Fragen steht dem Ministerium der Finanzen
zu . Für die Zulassung der Finanzpraktikanten zur Vorbereitung im
Eisenbahnverwaltungsdienst ist jedoch das Ministerium des Eroßh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten zuständig . Alle An¬
zeigen, welche über die Finanzpraktikanten dem Ministerium der Fi¬
nanzen und dem Ministerium des Eroßh. Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten zu erstatten sind, stnd auf dem geordneten Dienstweg
vorzulegen . Das Gleiche hat mit den Eingaben zu geschehen , welche
von Finanzpryktilnten an die Ministerien gerichtet werden . Die
besondere Beauffichtigung und Leitung des Vorbereitungsdienstes liegt
den Vorständen der Staatsstellen ob, denen die Finanzpraktikanten zur
Ausbildung zugewiesen sind. Ist eine solche Stelle eine Zentral¬
anstalt , Bezirksstelle oder örtliche Dienststelle , so hat sie den Eintritt
und Austritt des Finanzpraktikanten bei ihr der Vorgesetzten Mittel¬
stelle anzuzeigen. Vom Eintritt des Finanzpraktikanten bei der Stelle ,der er zugewiesen ist, werden die Mittelstellen auch dem Vorgesetzten
Ministerium Anzeige erstatten . Diese Anzeige unterbleibt , wenn der
Tag des Diensteintritts vom zuständigen Ministerium festgesetzt
worden ist . Bezüglich der zum Vorbereitungsdienst in der Eisenbahn¬
verwaltung zugelassenen Anwärter ist dem Ministerium des Eroßh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten nur der Tag des Ein¬
tritts in den Dienstbereich der Eisenbahnverwaltung und des Aus¬
tritts aus demselben. Die Beamteneigenschaft ist dem Finanzprakti¬
kanten nur dann zu verleihen, wenn sie dieselbe nicht vor dem Dienst¬
eintritt bei der Finanzverwaltung erhalten haben, oder wenn sie aus
dem staatlichen Dienst ausgeschieden waren . Der einjährige Militär¬
dienst wird auf den Vorbereitungsdienst nicht angerechnet, lieber die
Beschäftigung im allgemeinen wird bekannt gegeben, daß den Finanz¬
praktikanten Gelegenheit gegeben ist, den gesamten Wirkungskreis der
einzelnen Dienstzweige kennen zu lernen . Der Vorbereitungsdienst
wird in der Regel mit der Ausbildung im Domänen - oder Finanz¬
amtsdienst beginnen ; die Ausbildung in der Feststellung der direkten
Steuern wird sich tunlichst der Beschäftigung im Finanzamtsdienst
anschließen und die Ausbildung im Zoll- und Reichssteuerwesen wo¬

ganzen Energievorrats physisch und psychisch zusammenklappte .
Gutmütiger Spott leuchtete aus seinen pfiffigen, verkaterten
Aeuglein . Er konnte sich denken, wozu die bedungene Bedenk¬
zeit von ihr und ihm benutzt werden würde ; vom guten August
zu fortgesetzter Selbstpeinigung in bangem Zweifel und nach¬
träglicher reuiger Zerknirschung , von ihr zur Aufnahme des
Inventars gehabter Erfolge und vermutlicher Aussichten zum
Zwecke der Feststellung, ob sich nicht doch noch etwas Besseres
finden lasse als dieser pharmazeutische Notanker.

Es ging aber der jungen Dame wie dem Pilger in der
Kreuzschau — nach allem Hinundherüberlegen blieb Engel noch
immer die annehmbarste Partie . Indes , er war ihr sicher ;
darum hatte sie keine Eile , das entscheidende Wort zu sprechen .
Diesem etwas frivolen Spiele machte Husterloh, der Gewißheit
haben wollte, ein Ende. Wieder mutzte Engel alle Entschlossen¬
heit zusammenraffen, und stehe da, der Sturmlauf gelang !
Freilich lietz Berte vom Ueberglücklichen sich die Zusage geben,
datz die Hochzeitsreise nach Aegypten gehe . Ein besonderes
Verlangen , das uralte Reich der Pharaonen kennen zu lernen ,
hatte sie Nicht zu dieser Bedingung bewogen . Sie hatte gehört
und gelesen, datz zur Winterzeit die vornehme Gesellschaft in
den dortigen internationalen Easthöfen ein Stelldichein sich
geben. Auch hatte noch kein neuvermähltes Paar aus Balder¬
nach und dessen näherem Umkreise die Flitterwochen an und
auf dem Nile verbracht.

* »

Nach beendigter Weinlese , im November , traten in Firma
Kupferberg der Sozius Hellmann und sein „Drückchen"

, wie in
kölnischer Mundart Trudchen heißt, in den heiligen Ehestand
ein . Die nicht mehr ganz junge frischgebackene Hausfrau war
minder anspruchsvoll in ihren Reiseplänen als Berte ; di »
Fahrt ging von der rheinischen Domstadt, wo die Hochzeit ge,
feiert worden war , nach Paris . Hier machte Rupert Kupfer ,
berg die Hanne" und bei einem von ihm veranstalteten nied.
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möglich nicht vor der Beschäftigung im Domänen - oder Frnanzamts -

dienst stattfinden : der Ausbildung im Reichssteuerwesen wird die Ans .

bildung im Zolldienste regelmäßig vorausgehen .

Tages-Nuir- scharr«
De«1fches Reich.

- - Berlin , 27 . Aug . Von 1895 bis 1909 find in Preuße « ins¬

gesamt 119 Millionen Mark für die Verbesserung der Wohum ^ s -

Verhältnisse im Staatsdienst beschäftigten Personen aus staatlichen
Mttteln entnommen worden .

* Pose «, 2« . Aug . (Tel .) Wie das „Posener Tageblatt " meldet ,

verlieh der Kultusminister der königlichen Akademie Hierselbst wichtige

Berechtigungen . Die Studien dürfen jetzt mit der Diplomprüfung

abgeschlossen werden . Eingerichtet sind Prüfungen für zukünftige

Beamte der Handelskammern und ähnliche Verwaltungen , für Han¬

delslehrer , sowie eine besondere staatswissenschastliche Prüfung , ferner

als vollständiges Novum eine Prüfung für Volksfchullehrer , die in

den Seminardienst oder Kreisinspektionsdienst treten wollen , ferner

eine allgemeine Prüfung unter besonderer Berücksichtigung der Lan¬

desgeschichte und Heimatkunde der Provinz .
^

fcd. Halle a. S ., 26 . Aug . (Tel .) Eine sozialdemokratische Ver¬

sammlung , in der auch bürgerliche Elemente anwesend waren , nahm

Stellung zu der Bierpreiserhöhung Reichstagsabgeordneter Albrecht
'referierte . Es wurde beschlossen, den Genuß des im Preise erhöhten
Bieres zu meiden , bis die Brauer den Bieraufschlag von 2,59 Mt .

aufheben und den Arbeitern alle Säle freigegeben hätten , die andern

Parteien zur Verfügung ständen .
$ Darmstadt , 26 . Aug . Auch die Stadt Darmstadt wird die Talon¬

steuer selbst ttagen ; sie wird für sie im Rechnungsjahr 1910 erstmals
den Betrag von 8963 Mark unter den Verwaltungskosten einstellen .

Bamberg » 26 . Aug . Wie der „Frkf . Ztg ." von Domdekan
Dr . Schädler mitgeteilt wird , ist die Meldung , daß Dr . Schädler
um Versetzung auf die freigewordene Stelle eines Domdekans in

Speyer nachgesucht habe , vollständig aus der Luft gegriffen ,

Die Entstehung des Hansabundes ,

es Berlin , 26 . Aug . Da über die Veranlassung zur Gründung des

Hansabundes in der gegnerischen Presse fortdauernd gröbliche Ent¬

stellungen verbreitet werden , ist eine Darlegung beachtenswert , die
der bekannte freikonservattve Abgeordnete Dr . Otto Arendt in der

„Tägl . Rdsch." veröffentlicht . Er erinnert an die Entstehung des
Bundes der Landwirte sowie an diesem bewirkte weitgehende Wahr¬
nehmung der Interessen der Landwittschaft im Reichstage und be-
mertt dann : „Indem bei der Reichsfinanzreform der Bogen über¬

spannt wurde , ist nun in weite Kreise der Bevölkerung die Meinung
gedrungen , daß im Reichstag nur die landwirtschaftlichen , nicht aber
die Interessen von Handel , Gewerbe und Industrie vertreten sind,
Da kam der Weckruf des Hansabundes nach besserer Vertretung von
Handel , Gewerbe und Jndusttts . Dieser Weckruf ist durchaus be¬
rechtigt . Die Verttetung von Handel , Gewerbe und Industrie ist nicht
ausreichend « nd steht ganz besonders stark zurück im Verhältnis zur
Vertretung der Landwirtschaft . Hier kann der Hansabund ebenso
glänzende Erfolge erzielen , wie einst der Bund der Landwirte, , wenn
er seine Aufgabe richtig auffaßt .

" Dies wird um so eher gelingen , je
mehr sich alle beteiligten Kreise dem Hansabund anschließen und zur
erfolgreichen Durchführung seines Programms Mitwirken . Die Aus¬

führungen des Herrn Dr . Arendt entsprechen , wie wir gern aner¬
kennen , den Wünschen der „ Deutschen Tageszeitung " in keiner Weise .
Sie reagiert darauf in der Hauptsache durch die Behauptung , von den
Führern des Hansabundes habe „ manch einer offen bekannt , daß die
Sozialdemokratie ihm ein kleineres llebel zu sein scheine als das
Agrariettum .

" Das agrarische Hauptorgan hat offenbar vergessen ,
daß der Bund der Landwitte durch den berühmten Aufruf des Guts¬
pächters Rnpprecht -Ramser ins Leben gerufen worden ist, worin ge¬
radezu mit dem Anschluß der Agrarier an die Sozialdemokratie ge¬
droht wurde,, , , j ;

’

Frankreich.
= 3 Paris , 26 . Aug. Hiesigen Meldungen zufolge wird Mi¬

nisterpräsident Briand in der ersten Hälfte des Monats Oktober
gelegentlich der Einweihung des Denkmals für die Mobilgarden
der Dordogne in Perigneux eine große politische Rede halten
und sein Programm entwickeln .

=a Patts » 26. Aug . Wie der „France Militaire " aus Toul ge¬
meldet wird , soll dort ttne Erfindung des Gouverneurs von Toul ,
Dupommier , und zwar eine neue Leiter , in Gegenwart des Generals

Pan erprobt werden , welche einer Belagernngskolonne das Ueber -

fchreiten von Festnngsgräben ermöglichen soll .
bä Bordeaux , 26 . Aug . Auf Ersuchen der russtschen Polizei wurde

der russische Student Eumbandier , welcher beschuldigt wird , Mitglied
einer Diebesbande zu sein , die im März in Tiflis ein Kind entführte
und es gegen Zahlung ^von mehreren Tausend Rubel wieder ans¬

lieferte , verhaftet . Im Zusammenhang mit dieser Affäre sind bereits
in Rußland mehrere Verhaftungen vorgenommen worden . Eum¬
bandier bestreitet , mit der Sache etwas zu tun zu haben und be¬

hauptet , dem Vorgehen der Polizei lägen politische Motiv « zu Grunde .

England .
= London , 26 . Aug . (Tel ) In der heutigen Sitzung des Unter¬

hauses machte Premierminister Asquith Mitteilung von den Ergeb¬
nissen der Reichsoerteidigungskonferenz . Er nannte als Ergebnis der

lichen Souper sah der Neuvermählte auch Herrn de Quiriac
wieder .

Von Herrn de Quiriac veranlaßt, war nicht lange nach
der Doppelfeier im Hause Kupferberg eine Anfrage nach Evas
väterlichem Erbteil wie auch nach ihren mütterlichen und
etwaigen sonstigen „Esperayces" bei einer Baldernacher Firma
eingelaufen. Frau Kupferberg erfuhr davon unter der Hand
und ohne ihr Zutun auch die Hauptbeteiligte. Daß es sich um
etwas Alltägliches handle, um eine Vorsichtsmaßregel , die in
Frankreich besonders beliebt und auch anderswo gang und gäbe
sei, wollte Eva sich nicht gesagt sein lassen. Sie ließ alle ihre
Ironie in die Feder fließen und schrieb an Rupert, er möge
seinem Freund empfehlen » mit einem Schadchen in Verbindung
zu treten . Diese ehrenwerten Mittelsmänner für geldbedürf -
tige Heiratskandidaten hätten die ziffernmäßigen Vorzüge
ihrer Klientinnen im Kopf und brauchten Anskunftsbureaus
nicht zu bemühen . Eine richtige Rheinländerin kann, wo sie es
vonnöten erachtet, erfrischend deutlich werden , und diese Be¬
fähigung hat sie vielleicht auch dem belebenden Hauch der
Rheinlust zu danken.

Allerdings nahm der Adressat diese Weisung mit mehr als
dem vorausgesetzten Matz von Gleichmut entgegen und machte
von ihr nur ganz diskreten Gebrauch, so daß die fteundschast-
lichen Beziehungen zwischen den beiden jungen Männern unter
ihr nicht zu Schaden kamen.

Mit Frau Drückchen Hellmann zog ein bemerkenswertes
Element heiterer Unterhaltung in die Baldernacher Gesell¬
schaft ein. Ein veritabler weiblicher Komiker , machte sie schon
gleich auf dem Engel-Eroßkopfschen Polterabend mit einer
LohengrinparodieFurore. Außer rauschendem Beifall gewann
sie an FrLnzchen Kupferberg eine begeisterte Verehrerin und
an dem Vertreter Rieder -Brodas, Christian Schilfbruch, einen
für Herrn Hellmanns Ruhe fast zu feurigen Verehrer .

Sehr bemerkt wurde , daß Bürgermeister Dr. Voltz gelegent-
dieser Hochzeitsfeier dem älteren Fräulein Kupferberg he«

Beratungen den Plan , dis Kräfte der Krone so zu organisiere « , daß sie
schnellstens in tt »e ri «zige homogene Reichsarmer zusammengezogen
werden könnte », wenn sie den Wunsch hätten , zur Verteidigung des

Reiches in wirklicher Notlage beizutragen . Hinsichtlich der Ber -

tttdignng zur See bekannte sich Reuseeland zu der gegenwättigen
Politik der Beittagskttstung zu den Kosten einer gemeinschaftlichen
Seemacht , während Kanada und Anstralie » ihrerseits eigene Flotten
zu begründen wünschten . ■ c

Rnßlcmd.
SLE . Petersburg , 26 . Aug . (Privat .) CSn «euer WikMirakt der

russischen Regierung beschäftigt jetzt die öffentliche Mttnung auf das

lebhafteste und ruft große Erregung hervor . Ohne vorherige Verstän¬
digung oder irgerünoelche Untersuchung hat die russische Regierung
auf administtattvem Wege die Schließung der Hilfsknsse ruffffcher
Schttstfteller und Zonrnalistea und ihrer Filialen in Moskau , Odessa ,
Kiew und Charkow verfügt . Die Hikfskasse , welche fttt zwanzig
Jahren besteht , zählte mehr als 2006 Mttglieder , unter denen die her¬
vorragendsten russtschen Schriftsteller , Publizisten und Gelehrten sich
befinden . An Witwenpensionen , Ruhegehälter « und UnterftStznngen
jeder Art vetteilte die Kaffe jährlich gegen 156 669 Kronen . Der

Präsident der Hilfskasse , der bekannt « Rechtsgelehrte Kusmin -Kara -

wajew , erfuhr auf Beschwerde , daß die Schließung von Stolypin selbst
verfügt wurde . Als Grund dieser außerordentlichen Maßnahme be¬

zeichnet man die bei der Geheimpolizei ttngelaufene Nachricht , wo¬

nach die Hilfskaffe an den ehemaligen Schlüffelburger Staatsge¬
fangenen Morofow uick an zwei bekannte Revolutions -Schriftsteller
Unterstützung vettttlt hatte .

Amtliche Nachrichten«
Seine Königliche Hohttt der Eroßherzog haben unterm 16. August

d . I . gnädigst geruht , dem Oberdomäneninspektor Friedrich Zim -

mermann in Wiesloch die Vorstandsstelle beim Domänenamt

Offenburg zu übertragen .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Krauß , Lt . im 3 . Ober -Elfäss . Jnf .-Regt . Nr . 172, der Abschied mit
der gesetzlichen Pension aus dem aktiven Heere bewilligt , zugleich ist

derselbe bei den Offizieren der Landw .-Jnf . 1. Aufgebots angestellt .
Gerbert , Jntend .-Sekretär von der Jntend . des 14. Armeekorps , der
Titel „Ober -Militär -Jntend .-Sekretär " verliehen . Damerau , Jntend .-

Diätar von der Jntend . des 14. Armeekorps , zum Militär -Jntend .-

Registrator ernannt .

Badische Lhronik«
cP Karlsruhe , 26 . Aug . Der heutige „Staatsanzeiger " veröffent -

licht die Bekanntmachung über die Erhebung allgemeiner Kirchen¬
steuer in der evangelisch - protestantischen Landeskirche . — Ueber die

Weinzollordnnng wird folgendes bekannt gegeben . Als Untersuchungs¬
stellen für aus dem Ausland eingeführten Wein , Traubenmost und

Traubenmaische gelten bis auf weiteres : 1 . Die Eroßh . landwirt¬

schaftliche Versuchsanstalt Augustenberg bei Erötzingen ; 2 . die Eroßh .

Lebensmittelprüfungsstation in Karlsruhe ; 3. die öffentlichen llnter -

suchungsanstalten der Städte Mannheim , Pforzheim , Freiburg ,
Konstanz , Baden und Weinheim . Zuständig zur Erlassung der Unter¬

suchung bei hochwertigen Weinen in Flaschen sind die Eroßh . Bezirks¬
ämter .

$ Karlsruhe , 27 . Aug . In den letzten Tagen ging eine Nachricht
durch die Blätter , wonach die Borstände der badische « Irrenanstalten
einen Aufruf erlassen zur Gründung eines Hilfs - Vereins für entlassene
Geisteskranke . Diese Nachricht ist dahin zu berichtigen , daß sich der

erwähnte Aufruf nicht auf die Neugründung eines Hilfs -Vereins für
entlassene Geisteskranke bezieht , denn dieser Verein wurde bereits 1906
reorganisikUt ; . es handelt sich lediglich um ttne Einladung an ttne
größere Jnteressentengruppe zum Beitritt in den bestehenden und er¬
folgreich wirkenden Verein unter Leitung des Geheimrats Schüle in

Jllenau .
Mannheim. 27. Aug. Einem hiesigen Fuhrmann wurde

verflossene Nacht ein Pferd im Werte von 1080 JL gestohlen .
Von dem Täter fehlt jede Spur.

$ 5 Rosenberg , 24 . Aug . Dreihundert Brieftauben wurden heut «
früh am Bahnhof hier durch einen Herrn aus Würzbnrg vom Brief -
taubenoerttn „Heimkehr " aufgelassen . Di « gestempelten Boten hat¬
ten sich sehr rasch in der Höhe informiert und flogen alsdann nord¬
östlich dem Maine zu . Auch im diesjähttgen Kaisermanöver sollen
Brieftauben Verwendung finden .

—a— Baden-Baden, 26. Aug. Im Gasthaus „zum Karls¬
platz" hier wurde in der Nacht vom 24 . auf 25. d. M . ein frecher
Einbruchsdiebstahl verübt . Der Dieb stieg auf einer Leiter
durch ein Fenster ein, begab sich in die Wirtschaft , wo er in der
Kasse das noch vorhandene Kleingeld stahl . Dann erbrach er das
Orchestrion und den Eeldspielapparat und raubte auch hier den
Inhalt . Ueber die Person des Täters hat man noch keine An¬
haltspunkte. >

□ Bühl , 26 . Aug . Im Alter von kaum 40 Jahren verstarb ge¬
stern nacht infolge eines Herzschlages der Kassier des Vorschnßvereins
Bühl , Emil Hug . Als Nachfolger fttnes Vaters , der ebenfalls Kassier
-- —JIIUHÜ MMIU

des Vorschnßvereins war , begletttte er diesen verantwortungsvollen
Posten seit nahezu 10 Jahren mit seltener Pflichttreue .

LH Müllhei « , 27. Aug . Ein gelungener Witz , der den Vorzug
haben soll, auch wirklich wahr zu sein , wird bekannt gegeben . Vom
Staatsbahnhof Müllhttm kam ein ftemder Herr gewandert , er ttaf
mtt ttnem biederen Rebmann zusammen , den er um den ttchtigten
Weg nach Badenweiler frug . Im Laufe der Unterhaltung frug der
Fremde , ans den Rebanhang zeigend , ob das wittlich alles Wein -
kultnren dott auf dem Berge seien . Sein Begleiter gab ihm auch
darüber richtige Auskunft und klagte , daß sich nun wieder die Pero -
nospora eingestellt habe . Nun entspann sich folgendes Zwiegespräch :
Fremder : „Perronsperre ! Was ist das für eine Einrichtung in den
Reben ?" Markgräfler : ,Zo ,

's isch au so ne preußische Sache , die uns
net übel Rebe versaut .

"

Remetschwiel (A. Waldshut) , 27. Aug. Seit dem 14.
August wird Frau Balbina Döbele von hier, die geistesgestört
ist, vermißt. Vermutlich ist die Frau verunglückt .

--- Konstanz , 26 . Aug . I . K . H . Großherzogin Luise besichtigte
gestern nachmittag mit größerem Gefolge unter Führung der Herren
Oberbürgermeister Dr . Weber , Stadtbaumeister Jordan und Ober¬
lehrer Dursch das neue Schulhans in Petershause «. In mehr als

zweistündigem Rundgange ließ die hohe Frau sich die Anlage und die

Einrichtungen des herrlichen Schulgebäudes eingehend zeigen . I . K .
Hohett drückte Herrn Oberbürgermeister Dr . Weber und dem Erbauer
des Hauses , Herrn Stadtbaumeister Jordan gegenüber wiederholt ihre
Anerkennung und Bewunderung über , die vorzügliche Anlage und
mustergültige Ausstattung des Schulgebäudes aus . .

A Konstanz , 26 . Aug . Gestern wurde an die Familie Schröder
der Gewinn des vielbesprochenen verbrannten Loses Nr . 53755 der
dritten Badischen Jnoaliden -Geldlotterie , das seinerzeit in dem Lot¬
terie -Geschäft des Herrn Winkler hier an den rechtmäßigen Gewinner
verkauft und in das Kollekturenbuch eingetragen wurde , auf dem Rat¬
hause im Beisein des Herrn Bürgermeisters Haulick mit 20 000 Mark
in bar ausbezahlt .

H . Bom Bodensee , 26 . Aug . In den benachbatten Schweizer
Kantonen wütet seit einigen Wochen die Maul - und Klauenseuche .
Dieselbe hat im St . Galler Oberland , im Rheintal , im Appenzell und
im Glarnerland einen derart bedrohlichen Umfang angenommen , daß
die Behörden sich zur Einstellung aller Biehmärkte und zum Verbot
der Hochwilbjagden in den verseuchten Distrikten gezwungen sahen .
Auf den Alpen sowohl als auch in den Tälern breitet sich die Seuche
immer weiter aus . Im Kanton St . Gallen schätzt man die Zahl der
verseuchten oder verdächtigen Tiere auf 2000 , im Kanton Glarus auf .
6—700 Stück sin der ganzen Schweiz sind 13 Ställe und 40 Alpen mit
5417 Stück Groß - und 925 Stück Kleinvieh verseucht oder seuchenver -
dächtig ) . Von einzelnen Alpen ist bereits alles Vieh abgefahren , eine
Folge der heftigen Entwickelung der Seuche , die , wie eine Veterinär -/
kommission feststellte , durch eine aus Kärnten zugetriebene Schafherde
eingeschleppt wurde . Auf dem ganzen Weg , den diese Herde nahm ,
brach die Seuche aus und es steht also fest, daß die Schafe die Träger
des Jnfektionsstoffes waren . Die Seuche grassiert auch unter den
Gemsen . An den Churfirsten fand ein Bauer ein ganzes Rudel liegen /
ohne daß die Tiere hätten die Flucht ergreifen können . Die verseuch - '

ten Gebiete sind abgesperrt und der Touristenverkehr dotthin streng !
verboten . Die Kurhotels , die schon durch die anhaltend ungünstige ^
Witterung schwer geschädigt wurden , erleiden durch die strengen Ab, :
sperrmaßnahmen einen wei teren unersetzl ichen Schaden .

Zur bevorstehenden Landtagswahl .
rA Karlsruhe, 26 . Aug. Dem badischen Landtage dürste nach

seinem Zusammentritt zunächst die in der letzten Session ««erle¬
digt gebliebenen Gesetzentwürfe zugehen , u . a . die Vorlagen
betr . gesetzliche Regelung der ZrrenfLrsorge und betr. Abän¬
derung des Polizeistrafgesetzbuches . Angekündigt ist ferner ein
Gesetzentwurf über die Revision des Gemeindewahlrechts. Der -:
selbe wird wohl noch weitere Verbesserungen , wie die Erweiter¬
ung der Rechte des Vürgerausfchusses , bringen. Der Landtag
wird sich sodann mit der Novelle zum Wassergesetz und mit der
Wertzuwachssteuer zu beschäftigen haben . Letztere soll den grö-!
ßeren Gemeinden einen Ersatz bieten für das am 1. April 1910
wegfallende Oktroi . Die Regierung wird auch eins Novelle zum
Elementarunterrichtsgesetz einbringen. Jedenfalls kommt dabei
wiederum die Frage der Einreihung der Lehrer in den Gehalts-!
tarif zur Geltung. Von besonderer Bedeutung werden diesmal!
die finanzpolitischen Erörterungen sein .

A Säckingen , 27. Aug . In einer Vertrauensmännerversammlung !
der nationalliberale « Partei wurde die Kandidatur im 10 . Wahl - '

bezirke Säckingen -Schopfheim -Waldshnt Herrn Bürgermeister Peter -

Matt in Herrischried angetragen . Herr Matt hat die Landtags - !
kandidatur angenommen , _

■ ^

Die große Badener Woche.
PLorr unserem Spezial -Bettchterstatter .) ^

,VMr . Baden -Baden , 27. Aug . Die großen Erttgnisse des Ba¬
dener Meetings — so erfteulich sie sich bisher für die deutsche Zucht
gestaltet haben — stehen , was die Quantität der stattenden Pferds
anbelangt , unter ttnem Unstern . Das Fürstenberg -Memorial sah
vier Pferde , das klassische Zukunfts -Rennen leider nur drei Pferde :

am Start und auch das dem Andenken des langjährigen Präsidenten ^
vorn Internationalen Klub in Baden -Baden , dem Prinzen Hermann :
von Sachsen -Weimar gewidmete wichtigste Ereignis des vierten

Tages , das Prinz Hermann von Sachsen -Weimar -Memottal , konnte .

vorzugend den Hof machte. Daß er dabei reichlich lateinische
Redewendungen der Jurisprudenz einftießen ließ, wurde als
sicheres Anzeichen gedeutet , daß er mit ganzer Seele bei der
Sache fei. Manche getrauten sich zu prophezeien , daß die neue
Hochzeit, welche erfahrungsgemäß aus der gerade gefeierten
hervorgehen müsse , dem städtischen Gemeinwesen zu seinem
Vater auch eine Mutter geben werde .

Erst nach einer langen, bewegten Unterredung mit der
Mutter war Eva zur kirchlichen Trauung in die Stadtkirche ,
die Engel zu seiner großen Erleichterung nicht durch das Haupt¬
portal zu betreten brauchte, gegangen und später im Hotel de
l 'Europe erschienen, wohin Herr und Frau Eroßkopf mit Gold¬
rand einzuladen sich die Ehre gegeben . Sie hatte, Müdigkeit
und Unlust vorschützend , sich entschuldigen lassen wollen, war
aber bei der stattlichen Dame auf heftigen Widerstand gestoßen.
Lange schon war dieser das geschraubte Verhältnis zwischen
ihrer Nettesten und Berte Eroßkopf aufgefallen, und nun
wollte sie endlich wissen , was da eigentlich vorgefallen fei .

„O, gar nichts," wich Eva aus ; „wir verstehen uns eben
nicht mehr.

"
Die Mutter gab sich indes nicht zufrieden , begann̂ der

Tochter eindringlich ins Gewissen zu reden , und erreichte, daß
sie sich ihr schluchzend an die Brust warf.

Eine Weile stteichelte sie ihr gerührt das blonde Haar.
„Hast Du argen Kummer , mein Kind?"

. fragte sie dann
zärtlich.

~

„Frag mich nicht weiter, Mutter, bitte, bitte — —“

Es wird schon wieder gut werden . . . aber sieh mal, daß
Du mit auf diese Hochzett gehst, ist schließlich doch nur eine Sache
der Höflichkeit . . . . Und dann . . . sag mal . . . wie gefällt Dir
denn Herr Dottor Voltz . . . ?"

„Er ist ein ganz netter Mensch . . . . und ich Hab auch be¬
merkt . . . . aber ich weiß nicht . . ."

„Run, nun . . . es wird sich schon alles machen . . ."

vÄtch. MW -KMitzKMnh, • -,tkh>rtfetz«ng fotzM

Versammlungen und Rongresse.
-4 - Karlsruhe , 26 . Ang . Am Sonntag den 5. September halten

folgende Militärvereinsverbände ihren Abgeordnetentag ab : der

Tanbergau -Mililärvereinsverband in Marbach ; der Schwarzwald -

Militär -Eauverband Villingen -Triberg in Furtwangen ; der obere

Breisganverband in Staufen , der Oberelbtal -Eauverband in St .

Blasien .
e . Karlsruhe , 27 . Aug . Am nächsten Sonntag den 29 . August findet

hier die Generalversammlung des Vereins badischer GLterschaffner
statt .

A Konstanz , 27. Aug. Am Sonntag den 19. September findet hier
ttne Zusammenkunft der Bnchhandlungsgehilfe « aus den Bodensee -

userstaaten statt .
$ Stuttgart , 27. Aug . Am Sonntag den 29 . August findtt in der

Liederhalle in Stuttgart der Süddeutsche Eantag des Bundes der tech¬
nisch-industriellen Beamten statt . Etwa 60 Vertreter der Bundes - :

ottsgruppen in Bayern , Württemberg , Baden , Elsaß -Lothttngen » nd
der Rheinpfalz haben ihre Tttlnahme angekündigt . Die Tagung
gewinnt dadurch auch für wtttere Kreise an Interesse , daß auf ihr die

Maßregelung von Ingenieuren durch die Maschinenfabrik Augsburg
anläßlich der dottigen Handelskammerwahl besprochen werden soll.

— Darmstadt , 27. Aug . (Tel .) Anläßlich der 38. Abgeordneten -

versammlung deS Verbandes deutscher Architekten - und Ingenieur -
Vereine , zu der etwa 80 Abgeordnete aus allen Teilen des deutschen
Reiches erschienen sind , fand heute abend im Städtischen Saalbau eine
Begrüßung der Teilnehmer statt , btt der Bürgermeister Dr . Glasstng
die Gäste im Namen der Stadt willkommen hieß und den Verhand¬
lungen des Verbandstages erfreulichen Erfolg wünschte . Im Namen
der Technischen Hochschule sprach der Rektor , Geh . Baurat Professor
Walbe , Worte der Begrüßung . Die Verhandlungen beginnen Freitag
vormittag und erstrecken sich auf zwei Tage . Am Sonntag findet eine

gemeinsame Besichtigung des Landesmuseums statt , wobei Geh . Ober¬
baurat Professor Hofmann ein« Gedächtnisrede zu Ehren des der - ,
storbenen Erbauers des Museums , Geh . Regierungsrat Professor
Messel halten wird . Während der Tagung der Abgeordnttenversamm -

lung ist vom Mittelrheinischen Architekten - und Ingenieur -Verein eine '

Ausstellung von Werken der Architektur und des JngemeurwttenS
veranSatttt .lt i. „ i •*' ~~ iii .
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trotzdem das Reimen französischen Pferden verschlossen war »ich die
Preishöhe 35 000 -4l betrug , nicht mehr wie drei Pferde an den Ablauf
- ringen . Da dieses Rennen , das Haupt -Ereignis des Tages , nur
- rutschen Pferden Vorbehalten war und mau auch in dem Gradr ^ r
Kochgulden den unangefochtenen Sieger sah, ging es au diesem Tage
-es Rennens etwas ruhig zu .

Zwei der anderen Rennen dagegen trugen internationalen Cha¬
rakter und sie wahrten , wie aus dem im gestrigen Abendblatt der
Bad . Presse" schon veröffentlichten ausführlichen Rennbericht er¬

sichtlich , auch dem Tage sein Interesse . Vor allem war es das
Heidelberg-Handicap , das das gute Feld von acht Pferden auf die
Kahn brachte. Den Sieger suchte man allgemein unter den beiden
Franzosen Jchico II . und Balincourt . Rach an einem an inter¬
essanten Momenten abwechslungsreichen Kampfe setzte sich der Era -
ditzer Feuerlärm an die Spitze des Feldes und gewann knapp gegen
zsions . M . Cakmcmns Jldico H . Balincourt konnte sich erst an fünfter
Stelle behaupten . Das Kincfem-Rennen richtete -sich mit seiner kurzen
Distanz namentlich an die Flieger . Es brachte deutsche Zweijährige
uttt deutschen älteren Pferden in Wettbewerb . Der Graditzer Ka¬
kadu I . brachte seinen Anhängern insofern eine Enttäuschung , als er
«ch erst an dritter Stelle plazieren konnte . Die Weinbergsche Stute
zadylike wurde im Einlaufsbogen von Signorina und Dinas ein¬
geschlossen und konnte so in die Entscheidung nicht mit eingreffen .
Zockey Miller , der auf der Stute ritt , mutzte sich mit dem vierten
Platz begnügen. Heber das Akte Schlotz -Rennen berichteten wir be¬
reits ausführlich und so wäre nur noch einiges über die Saida -
Steeple-Ehafe zu bemerken, die den vierten Tag abschlotz. Heber die
zgOO-Meter -Strecke lieferten sich Hilarion H . und Druid Hill einen
scharfen Kampf , aus dem Mons . Eh . Lienarts Hilarion II . als Sieger
hervorging. — Nachstehend bringen wir noch das Resultat des fünften
Rennens des gestrigen Tages :

V . Saida -Steeple -Chaf«. 7000 lü . 4000 Meter . Es liefen vier
Pferde. 1. Lienarts F .-W. Hilarion II . (Carter ) , 2 . Nöthers dbr .
W. Druid Hill (Birghan ), 3. Deloches br . W . Bayonet (Larbey ) .

Bayonet übernimmt bei Fallen der Startflagge sofort die Füh¬
rung . Es folgen Druid Hill , Chicard , Hilarion . In dieser Reihen¬
folge bewegt sich das Feld bis p etwa 2000 Meter . Hilarion II .
rückt allmählich mächtig auf, während Chicard weit zurückfällt. Den
Kapellenberg nimmt zuerst Druid Hill , dann Bayonet , Hilarion und
als letzter Chicard . Jetzt entspinnt sich zwischen Druid Hill und dem
an zweite Stelle aufgerückten Hilarion ein scharfer Kampf , aus dem
Hilarion , den Jockey Alex Carter vorzüglich ritt , als überlegener
Sieger hervorgeht . In der Reihenfolge Hilarion II ., Druid Hill ,
Bayonet, Chicard passieren die Pferde das Ziel . Richterspruch :
4 Längen — 8 Längen — nach einer Weile .
. Totalisator : Sieg : 16 : 10 ; Platz : 12, 14 : 10
' * * . «.

=f= Baden -Baden , 27. Aug . Auf dem Rennplatz Iffezheim wurde
am gestrigen vierten Renntag ein Taschendieb in dem Augenblick er¬
griffen , als er einem Herrn aus der Tasche besten Totalffatortickets zu
entwenden versnchte. Der bei der Arbeit ertappte Dieb wurde von
Karlsruher Kriminalpolizisten sofort verhaftet und abgeführt .

Aus dee Residenz
Karlsruhe , 27. August .

e. Die Kaiserparade bei Forchheim wirft ihre Schatten voraus .
Wie uns von unserem Mitarbeiter berichtet wird , ist die Hoffnung ,
daß seitens der Eisenbahnverwaltung Sonderzüge pr Haltestelle
Forchheim geführt werden, nichtig, da infolge des Eintreffens des
Hofpges und der ohnehin für Mastenverkehr kaum ausreichenden
dortigen Bahnhofanlagen die Einlegung solcher Züge unmöglich ist .
Da der ganze Umkreis des Paradefeldes für jeden Verkehr völlig ge¬
sperrt wird , kann auch während der in Betracht kommenden Zeit die
in der Nähe vorbefführende Lokalbahn uach Durmersheim nicht ver¬
kehren . Durch Einlegung von Conderzügen hätte die Bahn sicher ein
Bombengeschäft gemacht und es ist, wie wir hören , nicht ausgeschlosten,
daß hier doch noch eine Aenderung getroffen wird . Bei dem Verbot
des Verkaufs von Erfrischungen ist, da die Parade mindestens 3—4
Stunden Zeit beansprucht, dringend p empfehlen , sich mit Mundvorrat
und last vot least ewas trinkbarem zu versehen. Als zweckmäßigster
Zugangsweg für diejenigen , welche von der Miete eines Wagens ab-
sehen , dürfte von Norden her der sog. Kapellenweg in Betracht kom¬
men , wobei man die elektr. Straßenbahn bis Beiertheim benützt und
ab hier die ca . 3,5 Kilometer lange Strecke zu Fuß zurücklegt, etwas
näher ist der sog. Schwimmschulweg von der Haltestelle beim Kühlen
Krug bis zum Paradefeld , bezw . den Tribünen (etwa 3 Kilometer ) .

xz Der große Zapfenstreich anläßlich der Kaiserparade findet
Samstag den 11. September im Schloßgarten statt , an dem sich sämt¬
liche Musikkapellen des 14. Armeekorps , soweit sie an twi Kaiserparade
teilgenommen haben , sich beteiligen . — Am Sonntag den 12 . Septem¬
ber abends soll , wie wir hören , anläßlich der Anwesenheit der Fürst¬
lichkeiten im großh. Hoftheater eine Festvorftellung stattfinden . Das
Theater ist für die Offiziere des Armeekorps Vorbehalten . Rach dem
Theater wird die Kaiserin wieder abreisen , während der Kaiser mit
den übrigen Fürstlichkeiten Montag ftüh nach Mergentheim reisen
wird . Ein Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet nicht statt .

e. Bon der Reichspoft. An den zuständigen Stellen wird gegen¬
wärtig, einer Anregung aus Handelskreisen entsprechend, die Schaffung
eines ständigen Beirates für Post - und Telegraphenangelegenheiten
in Erwägung gezogen . Der Postbeirat soll , wie dies auch bei den
bereits existierenden Eisenbahnbeiräten der Fall ist, aus Vertretern

des Handels, der Industrie, der Landwirtschaft und des Handwerks
bestehen. Die Schaffung einer derartigen Einrichtung wäre nur p
begrüßen.

# Krankenkastentag. Man schreibt war . Die diesjährige Haupt¬
versammlung der freien Bereinigung badischer Orts -, Betriebs - trab
Jnnungskrankenkasten ( Vorort : Karlsruhe ) findet de» 18. «nd IS.
September d. I . in Heidelberg statt und wird sich vorwiegend mit der
kommenden Reichsverficherungsmdmmg bckschäfttzgeu . Rach den vor¬
angegangenen Tagungen einer allgemeinen Kraukenkastenversaurm-
lung in Berlin im Mai d. I . und des Zentralverüandes von Orts¬
krankenkasten im Deutschen Reiche im laufenden Monate in Bremen
werden die badischen Verhandlungen von der Erkenntnis getragen
sein, daß die Sozialversicherung nicht mehr eine 'bloße Organisation
zur Unterstützung der Versicherten ist, sondern einer der wichtigsten Be¬
standteile des ganzen Lebens unseres Volkes und der Grundpfeiler
der gesummten Volksgesundheitspflege in rascher natürlicher Ent¬
wicklung geworden ist . Der Entwurf genügt , trotzdem er als Gesamt¬
werk einen Fortschritt für die Sozialversicherung darstellt , nicht den
berechtigten Interessen aller Beteiligten und namentlich nicht dem
Geiste einer auf fteiheitlicher Selbstverwaltung aufgebauten Sozial¬
versicherung. Es steht p erwarten , daß die Heidelberger Ver¬
sammlung von der Reform nicht eine Reaktion , sondern einen Fort¬
schritt auf dem betreffenden Gebiet , verlangt , und ist hiernach eine
rege Beteiligung seitens der bestehenden Orts -, Betriebs - und Jn¬
nungskrankenkasten an den Verhandlungen zu erhoffen . Den dem
Verbände noch nicht Leigetretenen Kaffen ist p empfehlen , sich als¬
bald beim Vorort Karlsruhe anpmelden , damit solchen noch recht¬
zeitig eine Einladung zur gedachten Tagung pgehen kann.

cP Naturheilverein. Die Mitglieder seien aus den nächsten Sonn¬
tag stattfindenden Familien -Ausslug nach Ettlingen aufmerksam ge¬
macht. (Siehe Annonce in der heutigen Mittagsausgabe .)

cP Stadtgarten. Heute , Freitag , abends 8 Uhr, gibt die vollstän¬
dige Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe ein
Konzert . (Siehe Inserat .)

O Das Cafe Bauer nimmt z. Zt . größere Rerwbationen vor.
Wie aus dem Inseratenteil dieser Nummer ersichtlich , findet morgen
die Eröffnung des vollständig renovierten Weißen Saales statt . Von
nächster Woche werden der Spielsaal , der maurische und der Billard -
Saal »eu_ hergerichtet, lieber die aufgelegten Zeitungen , Adreß- und
Verkehrsbücher gibt gleichfalls das Inserat in heutiger Mittagausgabe
Auskunft . _
Lcbr. Willei 'kunaerr aus der Karlsruher Stadtrats -Sißurrg

vom 26 . August 1S6S.Die Eroßh . Eeneraldirektion der Badischen Staatseisen¬
bahnen teilt aus die Vorstellung des Stadtrats wegen Ver¬
besserung einiger der im Entwürfe des Winterfahrplans vor¬
gesehenen Zugsverbindungen mit Karlsruhe , insbesondere auch
wegen Einlegung von Schnell- oder Eilzügen auf der Strecke
Karlsruhs -Heilbronn mit , daß den Wünschen des Stadtrats
mangels eines dringenden Vedürfnistes und im Hinblick auf die
gegenwärtige finanzielle Lage der Eisenbahnverwaltung nicht
entsprochen werden könne . Der Stadtrat behält sich vor, zu spä¬
terer Zeit auf seine Wünsche zurückzukommen .

Das städtische Straßenbahnamt beantragt , zur Verhütung
von Mißbräuchen und zur Steigerung der Einnahmen der
Stratzenbahnkaste nach dem Vorbild anderer Städte die Giltig¬
keit der Umsteigscheine derart zu beschränken » daß diese Scheins
nur zum einmaligen Umsteigen benützt werden dürfen , da nun -
mehr (nach Durchführung der Beierthsimer Linie zum Fried¬
hof) mit einmaligem Umsteigen alle Ziele erreicht werden
können. Dem Antrag wird entsprochen und § 11 der Beförder¬
ungsbedingungen entsprechend abgeändert .

Etellenbesetzung. Herr Regierungsastessor Dr . Zierau wird
zum weiteren Stellvertreter des Erundbuchamtes hiesiger Stadt
ernannt .

Pilzausstellung . Herr Julius Rothmayer , Herausgeber
des Volkspilzbuches „Die Pilze des Malas "

, zur Zeit in Frei -
burg i . Br . , beabsichtigt, in der Zeit vom 2 . bis 5. September
d. I . hier eine Ausstellung von Pilzen ans der Umgebung von
Karlsruhe zu veranstalten , um dadurch die Kenntnis von den
Pilzen , besonders der eßbaren, zu verbreiten . Er sucht zu die¬
sem Zwecke um unentgeltliche Ueberlastung eines städtischen Lo¬
kales nach . Der Stadtrat kommt dem Ersuchen nach und stellt
hierfür die Turnhalle der Hebel-Schule zur Verfügung .

Den Teilnehmern an dem Sonntag den 10. Oktober ds . Js . ftatt -
findenen Stiftungsfest des Vereins ehemaliger 112er wird für den
genannter Tag freier Eintritt in den Stadtgarten bewilligt .

Drei Baugesuche werden dem Eroßh . Bezirksamt unbeanstandet
vorgelegt .

Dem Herrn Theaterdirektor Hagia wird zur Veranstaltung eines
Gastspiels (Schauspiel-Novitäten ) mit einem auswärtigen Ensemble
das Stadtgarten -Theater in der Zeit vom 1 . bis einschließlich 9 . Sep¬
tember ds . Js . überlasten.

Ein Tiefbauarbeiter wird wegen andauernder Kränklichkeit in
den Ruhestand versetzt und in den Bezug des ihm nach dem Arbeiter¬
statut zukommenden Ruhegehalts eingewiesen.

Drei Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsverband
werden nicht beanstandet . Zwei Gesuche um vorzeitige Entlastung
vom Militärdienst werden dem Großh. Bezirksamt mit Antrag auf

Ablehnung vorgelegt , ein weiteres gleiches Gesuch mit Antrag aus
Genehmigung . Ferner werden dem Eroßh . Bezirksamte unbeanstan¬
det vor gelegt : die Gesuche des Wirts Jakob Müller hier um Erlaub¬
nis pm Betrieb der Realgastwirtfchast zum „Darmstädter Hof' ,
KreuKra ße 2 , und des Christian Müller hier um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zu den siebe»
Schwaben "

, Wilhelmstraße 8.
Vergebe» werden : Die Steinhauerarbeiten zum Neubau der a,

höheren Mädchenschule an Steinhauermeister Ernst Wilhelm Kern in
Ittersbach , die Lieferung von 290 Meter Schmalspurgleis nebst Zu¬
behör für die Koksförderung im ' Gaswerk II an die Firma L. I . Ett -
linger , die Grabarbeiten für die Gasversorgung von Hagsfeld an die
Firma Breidenbach u. Braun , die Herstellung von Kaftensockeln zur
Dekorierung des Marktplatzes anläßlich der Kaisermanöver an ^3im¬
mermeister F . Bechtel , die Anfertigung von Guirlcmden und Kränzen
zu demselben Zweck an Kunstgärtner Karl Lange, die Lieferung von
Radreifen für Rechnung des Straßenbahnamts an die Westfälischen
Stahlwerke Bochum .

Der Stadtrat dankt Freifrau Göler von Ravensburg Witwe , H » .
Rechnungsrat Peter Stern und Herrn Kaufmann Kart Harrer für
dem städtischen Krankenhaus zugewendeten Lesestoff .

Aus den Nachbarländern .
> Aus , der Pfalz , 27 . Aug . Vertraulich nach Zwciorücken ge»

langte Meldungen besagen , daß im bayerischen Kriegsministerium
Erwägungen dahingehend gepflogen werden, die größeren Städte der
Rheinpfalz mit vermehrten Infanterie -Garnisonen zu belegen. Diese
Meldung deckt sich mit dem Bescheid , den jüngst eine Abordnung des
Kulmbacher Magistrats auf eine Bitte nach Garnison erhielt . Der
Minister sagte : „Bei kommenden Verschiebungen in der bayerischen
Armee werden in erster Linie die größeren pfälzischen Städte be¬
rücksichtigt .

"
A Aus der Pfalz , 25. Aug. In Neunkirchen wurde die 38 Jahre

alte Ackererstochter Breit von dem Fuhrwerke eines Händlers er¬
drückt . — Zwischen Rohrbach und Fischweiler Hof wurde der 12jäh .
rige Junge des Steinhauers Zöllner aus Aßweiler , der einen
größeren Betrag auf der Post in Empfang genommen hatte , von jsw*
Burschen überfallen und ausgeplündert .

— Aus Württemberg , 26. Aug. Gestern abend wurde in Eßlingen
der in den vierziger Jahren stehende verheiratete Taglöhner Adolf
Koch von einem heranbrausenden Zug überfahren und war sofort tot .
Von einer unbekannten Frauensperson wurde gestern in Crailsheim
ein Kind ausgesetzt. Dasselbe befand sich in einem primitiven Kin¬
derwagen und wurde erst bemerkt, als es heftig zu schreien ansing .
Bei näherer Durchsuchung des Wagens fand man unter dem Kopj -
kisten einen Zettel mit der Auffchrift: Joseph Knoblauch, Pfeddel -
bach , 27 Wochen alt .

"
— Lindau , 26. Aug . (Tel ) Beim Transporte ist eine Juwelen¬

diebin am Eisenbahndamm plötzlich in den Vodensre gesprungen . Sie
setzte dem ihr ins Master nachgefolgten Gendarmen energischen Wider¬
stand entgegen . Es wurde ein Kahn herbeigeholt und die Wider¬
spenstige ans Ufer gezogen .

Vsn der Luftfchiffahrk
— Metz, 26 . Aug. An dem hier stationierten „Z. 1" werden gegen¬

wärtig wichtige Umänderungen vorgenommem Insbesondere erhält
das Luftschiff zwei neue Motore von 115 Pferdekräften statt der bis¬
herigen von '85 . Die Fahrten sollen , lt . „Fftr . Ztg .

"
, Mitte Septem¬

ber wieder ausgenommen werden.
siä Bitterfeld , 27. Aug. (Tel .) Der für den deutschen Aero -Klub

bestimmte Par ',eval-Bollon ist in der dortigen Ballon -Werkstätte so¬
weit fertig gestellt, daß morgen mit der Füllung begonnen werden
kann . Das Luftschiff hat einen Rauminhalt von 3300 Kubikmeter
In nächster Woche dürsten die llebungsfahrten beginnen .

= < Heringsdorf , 26 . Aug. (Tel .) Der Ballon Ernst , der heute
nachmittag mit dem Reichstagsabgeordneten Dr . Delbrück und dem
Ingenieur Gericke in Heringsdorf aufgestiegen ist, wurde in nord .
östlicher Richtung seewärts verschlagen . Der Ballon wurde zunächstvon einem Fischerboot, alsdann von dem Regierungsdampfer Dresel
unweit Dievenow noch schwebend ins Schlepptau genommen und nach
Heringsdorf zurückgebracht , wo er mit den Insassen am Strande
glücklich landete .

hd Wien , 27 . Aug. (Tel .) Im Laufe des Herbstes wird in Wien
mit dem Bau eines neuen Stahlluftschiffes begonnen werden . Der
Plan ist vom Oberleutnant Wallach von der Automobil -Truppe aus «
gearbeitet , Die erforderlichen Geldmittel sind bereits vorhanden .

Die Fahrt des „Z. 3" nach Berlin .
<= Friedrichshafen . 27. Aug. (% 3 Uhr früh ) . (Tel .) Im

Deutschen Hause herrscht schon seit einiger Zeit reges Leben.
Nach der Manzeller Werst pilgert trotz des niedergehenden
Regens eine ganze Schaar von Menschen . Es weht jedoch nur
ein mäßiger Wind .

— (3 .10 Uhr .) Die Vorbereitungen znm Aufstieg des „Z . 3"
sind im Gange , doch ist der Aufftieg erst in einer halben Stunde
zu erwarten . Der Regen hält immer noch an . Auch aus Nürn¬
berg wird anhaltender Regen mit leichtem Wind gemeldet . In
Ravensburg beginnt jetzt abermals ein leichter Regen nieder -
zugehen. Stuttgart meldet trockenes, aber bedecktes Wetter .

i=; Friedrichshafen , 27. Aug. 4 Uhr 40 Min . früh .) (Tel )'
Nachdem der Regen aufgehört hatte , ist „Z. T ' um 4 Ahr

Theater - iKsmft und Wissenschaft .
O Düsseldorf, 27 . Aug . Der frühere Stadtverordnete Dr . Schoen-

fcft schenkte der Städtischen Galerie seine Privatsammlnng , die aus
145 Gemälden besteht; darunter befinden sich viele von den bekanntesten
Düsseldorfer und bekannten anderen Malern .

— Bonn, 26 . Aug. Durch ministerielle Verordnung vom 17. d . M.
sind die Studierenden der Zahnheilkunbe aus der philosophischen in
die medizinische Fakultät übergeführt worden.

äs- München, 27. Aug. Für die am 3 . September stattfindende 2.
Aufführung des Tannhäufer sind als definitiv nunmehr in Aussicht
genommen : Herr Heinrich Knote als „Tannhäuser "

, Frl . Morena als
.Elisabeth". Die definitiven Besetzungspläne auch für die übrigen
Rollen , sowie BilletS sind durch die Generalagentur Schenker u . Co .,
München, Promenadeplatz 16, erhältlich.

Geh. Hofrat von Oechelhäuser.
'A TT Karlsruhe , 27 . Aug . Die auswärtigen Zeitungen haben

»och nicht aufgehört , eine Berufung des Herrn Geh. Rat Prof . Dr .
». Oechelhäuser nach Berlin , als Nachfolger v . Tschudis in dessen
Amt als Direktor der Nationalgalerie zu besprechen. Wir haben
schon mitgeteilt , wie Geh. Rat v . Oechelhäuser, nachdem aus den
bloßen Zeitungsgerüchten die Meldung von seiner tatsächlichen Be¬
rufung nach Berlin geworden war , nicht anstand , dieser Nachricht so-
fort . durch ein offenes Dementi entgegenzutreten . Wir unserseits
haben dies nur mit Befriedigung vernehmen können, denn ein
scheiden v. Oechelhäufers aus Karlsruhe würde sich im hiesigen
iiiirstlerischen und wissenschaftlichen Leben in mehr als einer Hinsicht
auf das deutlichste fühlbar gemacht haben . Es ist durchaus nicht im
Interesse der EntwiÄung unseres hiesigen Kunstlebens , wenn der
-Wasserkopf ' Berlin uns auch Männer wie v. Oechelhäuser hier
entführt . Und so hoffen wir , daß uns der vortreffliche Kunstgelehrte ,
»au dem wir auch für die Kunstgeschichte unserer engeren Heimat
Raden noch Vieles und Schönes erwarten , auch in der weiteren Ent¬
nickelung der Angelegenheit der Berliner Nationalgalerie hier er¬
halten bleibt .

Bon anderer Seite wird uns zu den Gerüchten über die Berufung
« s Geh . Hofrats v. Oechelhaeuser nach Berlin geschrieben: Dr .K. Seit

einem Monat ist durch die deutschen Zeitungen in mehr oder minder
bestimmter Form das Gerücht verbreitet worden , daß unser Mit¬
bürger , Herr Geh . Hoftat Professor Di . A . v . Oechelhaeuser, als Nach¬
folger Tschudis für den Posten eines Direktors der Berliner Natronal -
galerie ausersehen sei , und daß seine Berufung unmittelbar bevor -
stehe . Trotzdem der Genannte bereits auf eine Anfrage der Ober¬
rheinischen Korrespondenz und auf eine irrige Rachttcht der „Mün¬
chener Neuesten Nachrichten " hin sofort erklätt hat , daß ihm von einer
Berufung nach Berlin nichts bekannt fei , und daß er weder direkt noch
indirekt Anlaß gegeben habe, ihn als Kandidaten für diese Stellung
zu bezeichnen , erhält sich das Gerücht aufrecht. Das auffälligste dabei
ist, daß man dabei immer von der selbstverständlichen Voraussetzung
auszugehen scheint, als ob Herr v. Oechelhaeuser ohne weiteres diesen
vielumstttttenen , schwiettgen Posten in Berlin annehmen würde ,
während man beispielsweise über die Kandidatur des Professor
Clemen wiederholt zu lesen bekam , daß dieser seine schöne Stellung in
Bonn schwerlich mit einer solchen in Berlin vertauschen würde . Un¬
serer Auffassung nach dürfte Herr v. Oechelhaeuser ebenfalls allen
Grund haben , sich ablehnend zu verhalten . Die Bedeutung der Stel¬
lung eines Direktors der Berliner Rationalgalerie ist wohl durch die
Umstände, die Tschudis Entlassung herbeigefühtt haben , in etwas
übettriebener Weise dargestellt worden, und dürste vor der ehren¬
vollen und selbständigen Stellung eines akademischen Lehrers an der
„Fridericiana " an sich keinen Vorzug verdienen . Ob unsere Auffas¬
sung von unserem zurzeit hier abwesenden Mitbürger geteilt wird ,
wissen wir nicht, er kann aber versichert sein, daß man in Karlsruhe
eine eventuelle Ablehnung des Berliner Rufes nicht nur mtt größter
Freude und Genugtuung begrüßen, sondern auch verstehen und wür¬
digen könnte.

Stadtgartentheater zu Karlsruhe .
= Karlsruhe , 27. Aug. Im Stadtgartentheater ging gestern

zum Benefiz für Frl . Richter Zellers melodiöse und ftohmüttge
Operette „Der Bogelhändlcr " in Szene. Frl . Richter hat mit ihrem
drastischen Humor , dessen Eharatterisierungskunst eine nicht gettnge
ist, dem hiesigen Publikum schon manch vergnügte Stunde bereitet .
Dafür wurde ihr gestern , als sie in der Rolle der heiratswütigen
Baronin Adelaide erschien und durch ihre famose Darstellung das

Haus aufs neue ergötzte , reichster Beifall und Dank entgegengebracht ,
der in den vielen Blumen - und anderen Gaben, die nach dem zweiten
Akt auf der Bühne aufgebaut wurden , sichtbaren Ausdruck fände

Auch sonst verlief die Aufführung, die von Herrn Kapellmeister
Rkedner flott dirigiett wurde, sehr frisch. Frl . Saccur war als hübsche
Briefchristel wieder in ihrem Element , voll Keckheit und Schelmereiund im Gesang von angenehmster Wittung . Mit ihr wetteiferte
Fräulein Jovanooic , die als Kurfürsttn sehr ansprechend aus¬
sah und in Spiel und Gesang recht Freude machte . Herr Herold war
als Graf Stanislaus ein echter Herzensbrecher , von lebhaftem
Spiel und vorzüglicher Stimme . Als Adam erfreute Herr Kotz,
namentlich durch den guten Borttag der senttmentalen Volksweisen .Unter den anderen Rollen war vor allem der von Herrn A . Fischer
sehr wirkungsvoll und lustig gegebene Baron Weps und der von der
grotesken Kunst Herrn Großmanns äußerst ulkig gestaltete Prof .
Würmchen überaus drollig . Doch taten auch die anderen Darsteller
ihr übriges und fo gab es einen munteren und beifallsfrohen Abend .

^ Stadtgartentheater Karlsruhe . Wie wir soeben erfahren , bat
sich der beliebte Charakterkomiker des Stadtgattentheaters , Herr
Friedrich Becker von seinem Unfälle so weit erholt, daß er anfangsnächster Woche bereits wieder auftteten wird können . Den zahlreichenFreunde » und Verehrern des beliebten Darstellers wird diese Nach -
richt gewiß Freude bereiten. — Heute, Freitag , findet die letzte Auf¬
führung der beliebten Operette „Die lustige Witwe" statt . Den
Danilo spielt Herr Herold. Die Titelrolle wird von Frl . Schwarz ge¬
sungen, welche bei dieser Gelegenheit zum letzten Male in einer
großen Pattie vor das hiesige Publikum tritt . Samstag erscheint als
Benefiz - Borstellung für die beliebte Operettensängerin Frl . Carola
Jovanovic die lustige Offenbachsche Operette „Dir schöne Helena " aufdem Spielplane . Die Benesizicmtin singt an ihrem Ehrenabend erst¬malig die Partie der Helena. Bei der Beliebtheit der Künstlerin
dürfte ein volles Haus zu erwatten sein , zumal eine Wiederholung
dieses Werkes nicht mehr stattfindet. Inszeniert wird dieses

' Werk
von Herrn Regisseur A. Fischer , die musikalische Leitung hat Herr
Kapellmeister Riedner übernommen. Die übrige Besetzung der Haupt -
rollen ist, wie folgt : Paris —Herr Herold , Menelaus—Herr A. Fischer,Agamemnon —Herr Richter. Klytemnestna—Frl . Richter. Orestes —Frl .
Elsinger Reli , Calchas—Herr Großmann, Achilles—^ --rr Portz. Asar I
und II Herr Rees und Krossek.
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30 Min . anfge st regen und i» nördlicher Richtung auf
Ravensburg davongeflogen. Es hatte sich ein » verhältnis¬
mäßig zahlreiches Publikum eingefundcn, da» Leim
Anblick des stolzen Luftkrcnzers in begeisterte Hochrufe aus¬
brach. '

- - - Ravensburg , 27 . Aug . (Tel .) „Z . I " passierte um
5.12 Uhr unsere Stadt , nachdem es anscheinend über dem See
etwas manövriert hatte . Das Luftschiff flog in flotter Fahrt
durch. Das Wetter ist trocken und beinahe windstill . Der Him¬
mel hellt sich langsam auf . 5.40 Uhr wurde Aulendorf , um
6 Uhr Biberach passiert . — Außen den bereits genannten
Herren nimmt auch Graf Zeppelin jr . an der Berliner Fahrt
bcs , 3 * 3" teil .’L= Ulm, 26 . Aug . (Tel . ) „Z . 3" wurde um 8.45 Uhr über
der Stadt gesichtet.

t = Ulm . 27. Aug . (Tel .) Oberingenieur Dürr hat über
Ulm folgendes Telegramm ausgeworfen : Passierten Neu -Ulm
6 Uhr 48 Min . in guter Verfasiung . Dürr .

= Eiengen a . d. Brenz , 27 . Aug . (Tel .) Das Luftschiff er¬
schien kurz nach 8 Uhr über der Stadt und manövrierte bei
stillem aber nebligem Wetter eine Stunde lang . Es fuhr um
fl Uhr weiter . Um 9 Uhr 10 Min . wurde ,„Z . 3" über Ober¬
hausen (bayer . Regierungsbezirk Schwaben ) gesichtet,

* * * V
----- Friedrichshafen , 27. Aug . (Tel .) Direktor Cslsmann und

Oberingenieur Kober haben auf ihre Teilnahme an der Ber¬
liner Fahrt des „Z . 3"

, um Balast zu sparen , verzichtet .
— Halle o. S ., 26. Aug . Eraf Zeppelin trifft nach amtlicher

Meldung morgen mittag 12 Uhr 27 Min . auf dem Bahnhof Halle und
12 Uhr 55 Min . in Bitterfeld ein .

b<> Berlin , 27 . Aug . (Tel . ) Wie verlautet , ist die Schleifen¬
fahrt über Berlin in letzter Stunde abgeändert worden . Eraf
Zeppelin wird von Bitterfeld aus . zunächst über Potsdam fahren
und zwar in nordöstlicher Richtung , sodaß er von Potsdam aus
zuerst über Erotzlichterfelde gelangt . Von dort fährt das Luft¬
schiff in derselben Richtung weiter nach dem Tempelhofer Felde .
Eraf Zeppelin wollte zuerst Charlottenburg überfliegen , doch
drückte der Kaiser den Wunsch aus , daß der Eraf zuerst nach dem
Tempelhofer Felde fährt und dort einige Manöver ausführt.

bä . Berlin , 27 . Aug . (Tel .) Durch das Oberhofmarschallamt sind
dem Bürgermeister Dr . Reicke heute die Dispositionen des Kaisers
über die Form bekannt gegeben worden , in denen dem Monarchen
eine Begrüßung des Grafen Zeppelin seitens der städtischen Behörden
Berlins willkommen erscheinen würde . Der Kaiser würde es darnach
gern sehen , wenn eine Begrüßung des Grafen Zeppelin durch die
städtischen Körperschaften an der Landungsstelle auf dem Tegeler
Schießplatz erfolgte . Nach den heutigen Mitteilungen des Hofmar -
fchallamts ist auch der Kaiser davon überzeugt , baß es seinem Gaste
an der Zeit fehlen werde, um eine Begrüßung Berlins im Rathause
entgegen zu nehmen. Jedenfalls wird das Rathaus am Samstag
entsprechend dem Festtage mit Fahnen geschmückt sein . Die Begrüß¬
ungsansprache an der Landungsstelle wird Bürgermeister Dr . Reicke
halten . Er wird von vier Mitgliedern des Magistrats und 10 Mit¬
gliedern der Stadtverordnetenversammlung begleitet sein .

bä . Berlin , 28 . Aug . (Tel .) Wie vorauszusehen war , ist der An¬
drang von Fremden zu den Zeppelin -Tagen schon jetzt sehr stark . In
den großen Hotels ist die Nachfrage nach Zimmern derart , daß es un¬
möglich war , allen Wünschen gerecht zu werden . Die Absagen, die er¬
teilt werden müssen , zählen täglich nach Hunderten . Unter den
Fremden befinden sich auch eine ganze Anzahl von Ausländern aus
aller Herren Länder . Aus dem Rutschen Reiche kommen vornehmlich
Reisende aus dem Nordwesten und Osten. Dies erklärt sich daraus ,
daß man dort bis jetzt nur wenig lenkbare Luftschiffe zu sehen be¬
kam . Ganze Familien sind bereits in Berlin eingetroffen oder haben
sich doch wenigstens Zimmer bestellt.

) -( Paris , 27. Aug. (Tel .) Ein Franzose , der eben drei Monate -n
Deutschland zugebracht hat , schreibt an das «Echo de Paris " über den
Enthusiasmus der sich in ganz Deutschland für Zeppelin II äußerte .
Ueberall, wo er durchkam , hörte man Freudenrufc und Eiegcsgeschrci.
Die Arbeiter feierten , die Schulkinder zogen mit ihren Lehrern aus ,
um daS Wunder des deutschen Genies zu schauen . Zehnjährige Jungen
sprechen vom Zeppelin, vom Parseval und vom Groß wie Sachver¬
ständige. Alle sind von der Ueberlegenheit ihrer Rasse fest überzeugt.
In den nächsten Tagen wird „Zeppelin III in Berlin erwartet , wo
man ihn wie ein in der Geschichte epochemachendes Ereignis feiern
wird . Bald wird man ihn allen Bewohnern des Reichs gezeigt, wer.
den alle ein lenkbares Luftschiff gesehen haben und wissen , welche
Dienste man von ihm erwarten darf . Sind dann Kredite für eine
Luftflotte nötig, so wird das Parlament sie mit Enthusiasmus be¬
willigen. Und sollte eine neue Katastrophe eintreten , so wird sicherlich
eine nationale Subskription wieder dafür aufkommen. Der Korre¬
spondent stellt dann einen Vergleich auf zwischen dem , was man in
Deutschland und was man in Frankreich tut . Und dieser Vergleich
fällt nicht zu Gunsten Frankreichs aus . Allerdings interessiert man
sich jetzt für die »große Woche" von Reims , und erzählen die Bericht¬
erstatter Wunder ; aber hat man die Luftschiffe ganz Frankreich ge¬
zeigt, wie in Deutschland und den Kindern die Idee beigebracht, daß
die Nation auf der Bahn des Fortschritts und der Wissenschaft nicht
hinter den andern zurückbleibt?

Vermischtes .
hd Danzig , 26 . Aug . (Tel .) Der Musikdirektor Theil ,

Kapellmeister des Futzartillerie -Regiments von Hinderstn , ein
um das Musikleben Danzigs und der Provinz hochverdienter
Mann , hat sich heute aus Furcht vor Erblindung erschossen .

— Offenbach a. M ., 26. Aug . (Tel .) Für die Opfer des Schul-
aussluges , bei dem 6 Mädchen ertranken , bewilligten die Stavivcrorü -
nelen den Betrag von 2800 Mark .

= Wien , 26. Aug. (Sei .) Der Buchhändler Podwoloczqska , der
gegenwärtig in Wien weilt , erhielt einen Brief , in dem er unter An¬
drohung schweren Unheils aufgefordert wird , binnen wenigen Tagen
10 000 Kronen postlagernd zu hinterlegen . Als Kopfdruck des Briefes
war zu lesen »Bon der schwarzen Hand". Im Begriffe , die Sache der
Polizei anzuzeigen, erhielt W . von seiner Frau aus Ischl die Mit¬
teilung , daß sie einen Brief des gleichen Inhalts erhalten habe.

Dover, 26 . Aug. (Tel .) Der Dauerschwimmer Wolfs» dem es
im vorigen Jahre beinahe gelungen ist , den Kanal zu überqueren ,
unternahm gestern einen neuen Versuch .
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bd Marburg i. H., 26 . Aug . (Tel .) Der Hofbesitzer Soldan
Sun Eroßseelheim verunglückte bei Rotzdorf mit seinem Auto¬
mobil . Er wurde herausgeschleudert und war auf der Stelle tot .

ca Budapest , 26 . Aug . (Tel .) In der Patronenfabrik von
Manfred Weis in Czepel ereignete sich heute nachmittags eine
Explosion , bei der zahlreiche Personen schwer und drei leicht ver¬
letzt wurden . Die Explosion erstreckte sich zunächst auf eine La¬
dung Pulver , ergriff dann aber nach und nach die Pulvervor¬
räte auf sämtliche « Arbeitsstellen . Die Explosion war so heftig
datz die Einrichtung teilweise in Brand gesteckt und die Arbeiter
in lebendige Fackeln verwandelt wurden . Insgesamt wurden
17 Personen schwer verletzt , an einzelnen Körperteilen fast ver¬
kohlt . Außerdem erlitten zahlreiche Arbeiter leichtere Verlet¬
zungen . Die Patronenfabrik ist eine der größten Industrieun¬
ternehmen Ungarns und arbeitet hauptsächlich ^ für die Herres -

Die aviatische Woche in Reims .
— Betheny , 26. Aug. Heute vormittag legte Latham 70 Kilo¬

meter in 81 Minuten SV. Sek. zurück.
= Betheny , 26, Aug. Latham , der seinen heuttgen Flug ttotz

Regen fortsetzte , schlug alle bishettgen Rekorde an Schnelligkeit und
Entfernung . 150 Kilometer legte er in 2 Stunden 13 Minuten und
97. Sek. zurück. Latham ist wegen Benzinmangels gelandet , nachdem
er 154 Kilometer 375 Meter in 2 Stunden 18 Minuten zurückgelegt
hatte . Einschließlich der vormittags zurückgelegten Strecke hat sich der
heutige Flug über 224 Kilometer erstreckt .

* Reims , 26 . Aug . Soeben ereignete sich ein kleiner Uufall .
Rougier will landen , in demselben Augenblick, als eine Dame über
den Flugplatz unter ihm herläuft . Rougier reißt die Maschine wieder
in die Luft , um einen Unfall zu vermeiden und schießt über die Ab-
schlußumzäunung, wo viele Leute dem Schauspiel zusehen . Er ist nicht
mehr imstande, sich über diese zu erheben und finkt zwischen ihnen
nieder . Eine Frau wurde am Kopf, ein Mann am Fuß verletzt, beü>e
aber nicht schwer.

De Lambert flog 110 Kilometer in 1 Stunde 50 Minuten auf
einem Wright -Apparat . Dies ist die erste größere auf einem Wright -
Apparat vollbrachte Leistung der Woche . Hier weilt laut „Frkf . Ztg ."
eine Abordnung der Deutschen Flugplatz - Gesellschaft Johannistal -
Berlin , bestehend aus Kapitän a . D . v . Pustau , Justizrat Eschenbach
und dem Direktor der Ballonhallenfabrik A. Müller . Es werden
eifrige Verhandlungen geführt , um durch hohe Preise usw . französische
Aviatiker für die Berliner Fliegerwoche zu gewinnen , die Ende Sep¬
tember ihren Anfang nehmen soll .

-- - Betheny . 26. Aug . (Tel . ) Der Aeroplan « löriots stieg
gegen eine Schranke des Zuschauerraumes . Dieselbe stürzte um .
6 Personen wurden verletzt . Die Insassen des Aeroplans blieben
unbeschadet .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

61 . Berlin , 27 . Aug. (Privattel .) Fürst Eulenburgs Befinden
hat sich feit der abgebrochenen Schwurgerichtsvcrhandlung sehr wenig
geändert . Ein neuer Berhandlungstermin soll erst festgesetzt werden,
wenn das Befinden des Fürsten derart ist, datz ein neuerliches, vor¬
zeitiges ASbrechen des Prozesses ausgeschlossen erscheint .

bä Kiel, 27 . Aug. Der zur Hochseeflotte gehörende Turbinrn -
kreuzer „Dresden " erhielt Befehl, gemeinsam mit den im Auslände
befindlichen Schultreuzern „Viktoria Luise" und „Hertha " sowie mit
dem ostamerikauischen Stationskreuzer „Bremen" an der Flotten¬
revue in Rcwyork teilzunehmen. Für das Geschwader ist kein beson¬
derer Admiral ernannt . Großadmiral von Köster reist mit einem
Postdampfer.

bä Bukarest, 27. Aug. Infolge Erkrankung der Königin wurde
der für Anfang September in Aussicht genommene Besuch deS Königs
Karol in Wien auf uubestimmte Zeit verschoben .

U . E . Peking , 27 . Aug . (Timesmeldung .) Die Verhandlungen
über die verschiedenen Streitfragen in der Mandschurei werden aus
beiden Seiten in höchst entgegenkommender Weise weiter geführt .
Eine Einigung wurde heute in allen Hauptpunkten mit Ausnahme
der Gerichtsbarkeit über das Bergbaugebiet Pentes erzielt . Die
Chinesen sind besonders befriedigt über die Wiedererlangung des
Tfchintao-Eebietes , eine Frage , die für sie von großer Bedeutung
war . Die endgültige Einigung wird nicht mehr , länger hinaus -
geschoben werden .

Parteipolitisches .
* Cl . Berlin, . 27 . Aug . (Privat .) Die «Freisinnige Zeitung ",
das Organ der „Freisinnigen Volkspartei "

, schreibt zur Eini¬
gungsfrage der Linksliberalen : Wir sind davon überzeugt , daß
die Anküsrdigung des Dr . Haas -Karlsruhe » — es solle mit aller
Energie dafür gekämpft werden , daß die von ihm empfohlene
Taktik nach Barthschem Rezept allgemein deutsche Taktik wird —,
innerhalb der freisinnigen Volkspartei auf lebhafte Eegnerfchast
stoßen und die Neigung zu einem engeren Zusammenschluß sicher
nicht verstärken wird .

01 Norderney , 27 . Aug . (Privattel .) Bei dem Abg . Basier¬
mann fand eine vertrauliche Besprechung hervorragender «a-
tionalliberaler Parteileute statt , wobei man sich besonders mit
der Frage der Bereinigung der Liberale « be¬
schäftigte .

Die Eröffnung des königlichen Theaters in Kassel.
— Kassel, 26 . Aug. Anläßlich der heute abend bevorstehenden

Eröffnung des neuen königlichen Theaters wurde dem früheren Inten¬
danten Freiherr » von und zu Gilsa das Prädikat Exzellenz verliehen.
Der jetzige Leiter der königlichen Schauspiele Graf Bylandt -Rheydt
wurde zuin Intendanten und königlichen Kammerherrn ernannt . Der
Erbauer des neuen Theaters Architekt Karst erhielt den Titel könig¬
licher Baurat . Außer den Fürstlichkeiten, die als Gäste des Kaiser¬
paares hier eingetroffen sind , sind von der Intendantur viele Inten¬
danten , Theatcrdircktoren , Künstler und Schriftsteller mit Einladun¬
gen bedacht worden. Das Theater wird abends illuminiert . Heute
nachmittag hatte die Intendantur zu einer Borbcstchtigung des Thea¬
ters cingeladen ; die Gäste wurden vom Intendanten Grafen Bylandt -

leiiung . — Von den Opfern der Pulverexploston sind nach
neueren Meldungen gegen abend 2 gestorben . An dem Aufkom¬
men von 13 Verletzten wird gezweifelt .

— Genf, 26 . Aug . Der Leichenzug der bei der Gaskatastrophe ver¬
unglückten Opfer zählte 10 088 Teilnehmer . Das Begräbnis fand auf
Staatskosten statt . Bei den Rüumungsarbeiten wurde ein Schieber
in der Hauptleitung offen vorgefunden , wodurch wahrscheinlich das
Unglück herbeigesührt worden ist . Der Schaden beträgt , lt . „Fkftr .
Ztg .", für die Stadt als Eigentümerin nahezu eine Million .

— London, 26. Aug. (Tel .) Reuter meldet aus Perth , daß ein
Boot mit 13 Mann vom französischen Kriegsschiffe „Eael " (welches
am 22. ds . in sinkendem Zustande angetroffen wurde ) , in Bunbury
in Westaustralien eingetroffen ist. Ein zweites Boot mit 12 Mann
wird noch vermißt.

bä Newyork, 27 . Aug. (Tel .) In Carracas trat der Orinoko
mit verheerender Gewalt aus den Ufern . 8 Dörfer mit 500 Häusern
wurden von den Finten weggeschwemmt . An 3000 Personen sind ob¬
dachlos. (L . A .)

Mexiko , 26. Aug . (Tel .) In einem Silberbergwerk in
Matchuala stürzte ein mit Bergarbeitern dicht besetzter Fahr¬
stuhl in den Schacht. Es wurden bereits 15 Tote zu Tage ge¬
fördert . Sü Arbeiter liegen noch auf dem Grunde des Schachtes .

Die Cholera .
-- - Rotterdam , 26. Aug . (Tel .) Zu Beginn der heutigen

Magistratssitzung äußerte sich der Bürgermeister über den
Stand der Cholera folgendermaßen : Bier Personen sind an der
Cholera gestorben , außerdem sind neun Personen in Baracken
untergebracht . Bei drei von ihnen ist der Cholerabazillus fest ,
gestellt worden . Bei drei weiteren hat die Untersuchung ein
negatives Ergebnis gehabt . Bei den letzten drei ist das Er¬
gebnis der Untersuchung noch nicht bekannt . Zweiundvierzig
Personen sind zwar vollkommen gesund , da sie aber mit Kranken
in Berührung gekommen sind, sind sie isoliert worden und be¬
finden sich unter ärztlicher Kontrolle .
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Der Kaiser und die Kaiserin , Prinz Oskar , der

! •*
'’9_*?!* Sachsen, Fürst und Fürstin von Waldeck u. Pyrmont .

Uü * »» ^,er anwesenden Fürstlichkeiten. Die Majestätenwuroen mit Fanfare ?? empfangen. OberLurgermeister Mütter bracht »' faches Poch auf den Kaiser und die Kaiserin aus . Die Maie.Paten verneigten wiederholt dankend. Gegeben wurde LordingS „Nn.dmc mit einem Zwischenakt und Schlußmufik nach Lortzingschen M«tlven von Joseph Schlar .
r n factS Publikum zollten der Vorstellung lebhaften Bei-
rr <

3 V ec dause hielten das Kaiserpaar im Borraum der Hofloge
^ brcle . ^ Der Kaiser zeichnete u. A. Friedrich Haase durch eine längere
Ansprache aus . Nach der Vorstellung nahm der Kaiser au einem Bier¬abend beim Generalintendanten teil .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
- London, 27. Aug . (Privat .) lieber die Lage der Spanier
m Melilla kommen nur einzelne, sich oft widersprechende Meldungen .
Wahrend von Spanien aus nur lakonische Meldungen über die Bor-
bereitungen des Vormarsches zu erhalten sind, lauten über Lissabon
nach England gelangte Telegramme ernster . Darnach griffen die
Kabylen die spanische Stellung mit acht Geschützen an und zerstörten
eines der Hospitäler in Melilla . Von den darin befindlichen 800 Ver¬
wundeten wurden 200 Soldaten getötet . Ein weiterer Angriff er-
folgte auf eine Proviantkolonne , nur 300 Meter entfernt vom zweiten
Blockhaus. Trotz dem furchtbaren Feuer der spanischen Artillerie
zogen sich die Feinde erst zurück, als Verstärkungen anlangten . Trotzder Verheimlichungen der Spanier glaubt man doch, daß 250 Spanier
getötet und verwundet wurden , während die Kabylen 600 Mann jse*.
loten . Ein anderer Feind droht den Spaniern in den Seuchen. So
wurden 37 Soldaten durch schlechtes Wasser vergiftet und auch Cho¬
lerasalle sind schon vorgekommen.

hä Stuttgart , 27 . Aug . Die spanische Regierung führt gegen -
wartlg mit der württembergischen Patronenfabrik Unterhandlungen
zum Zweck des Abschlusses einer größeren Patronenbestellung ,

Vom Balkan .
Ol Konstantrnopel , 27 . Aug . (Privattel . ) Die neue Rang -

Ordnung der Offiziere scheint einen Skandal hervorzurufen .
Auch Exc . v .d. Goltz unterliegt , wenn er zurückkehrt als türki¬
scher Offizier , der Zurückversetzung zum Oberstleutnant , was
deutscherseits einfach als unmöglich bezeichnet wird .

■— Konstantinopel , 26 . Aug . Heute begab sich der Sultan
nach der Kriegsschule in Panealdi . Hier übergab er den Schü¬
lern , die den Offiziersgrad erlangt hatten , ihr Patent und nahm
eine Revue der Schüler aller militärischen Lehranstalten ab .
Minister , Senatoren , Abgeordnete , Offiziere undEeneräle wohn¬
ten der Feier bei . „Frkf . Ztg ."

e= Konstantinopel , 27. Aug . Beim Angriff Aufständischer
auf das Munitionsdepot in Sana wurden neueren Meldungen
zufolge 172 türkische Soldaten getötet ~

Die Kreta- Frage .
Konstantinopel , 27 . Aug . Der antigriechisch « Boykott hat

abgenommen . Die türkische Flotte ist von Karpathos nach
Rhodos abgefahren .

bd Saloniki , 26 . Aug . Infolge energischen Einschreitens des
Malis von Smyrna wurde dort der Boykott griechischer Waren
eingestellt .

bd London , 27 . Aug . In Londoner diplomatischen Kreisen
ging in diesen Tagen das Gerücht , daß König Georg von Grie¬
chenland dem Throne entsagen wolle . Das Gerücht stammt aus
Konstantinopel . Von Athen aus wurde dem aufs hefttgste wi¬
dersprochen . Es wird nun von unterrichteten Kreisen hinzu¬
gefügt , daß die Mächte der griechischen Regierung kürzlich mit¬
geteilt hätten , sie könnten die Sicherheit des griechischen Thro¬
nes nicht gewährleisten , wenn die hellenischen Nationalisten
durch ihr Verhalten in der Kretafrage die Türkei weiterhin
reizten . Die Nachricht ist aber auch so mit Vorsicht aufzunehmen .

Handel und Verkehr.
rA Durlach, 25. Aug . Auf dem hiesigen Viehmarkt wurden zuge .

trieben : 2 Ochsen, 184 Kühe. 45 Kalbinnen , 32 Jungvieh , 77 Kälber .
Verkauft wurden 2 Ochsen , 170 Kühe, 45 Kalbinnen , 30 Jungvieh , 77
Kälber . Preise wurden erzielt für Ochsen 320 , für Kühe, I » . 400,
Ila . 320 , für Kalbinnen 350 , für Jungvieh 140, für Kälber 55 Mark.
Die Zufuhrorte lagen in den Bezirken Durlach . Breiten und Ett¬
lingen , die Absatzgebiete waren vier Fünftel Baden , ein Fünftel
Elsaß und Pfalz .

Auszug aus den Standesbücher » Karlsrnbg . ^

Eheschließungen :
26 . Aug : Isidor Feibelmann von Rülzheim , Kaufmann in

Berlin , mit Hermine Metzger von hier ; Hans Garbsch von Stadt
Kehl, Leutnant in Charlottenburg , mit Elsa Drollinger von Tauber -
bischofsheim .

» odesfälle .
24 . Aug. : Hermann , alt 6 Jahre , Vater Wilhelm Klaußne ?

Lackier . 25. Aug . : Friedrich , alt 4 Monate , Vater Friedrich Bog-.
Maschinenwärter ; Elsa , alt 1 Jahr 3 Monate ö Tage, Vater Karl
Vopp, Maler ; Ella , alt 1 Jahr 1 Tag , Vater Karl Brändle , Kutscher ;
Auguste Schenkh , Privatiers , ledig, alt 70 Jahre . — 26. Aug . : Georg
Eberhardt , Reisender, ein Ehemann , alt 66 Jahre .

Wasserstaus des Rheins .
Fonjkanz . Hafenvegel. 26 . Ang. 3,93 w (25 . Aug . 3.93 « .)
Schnsterinset , 27 . Aug . Morgens 6 Ul,r 2 .70 m (26 . Aug . 2.34 «v
- ehl. 27 . Aug . Morgens 6 Uhr 2,69 m ( 26. Aug. 2 .67 m),
Marrau . 27 . Aug. Morgens 6 Uhr 4,43 m (26. Aug . 4. 46

' Mannheim , 27 . Aug. Morgens 6 Uhr 3.60 m (26. Aug . 3,64 » )•

Nergnttgirrrgs- und Nereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehend

Freitag den 27. August :
Fußballklub Allemania . 8% Uhr Spielerversammlun
Fußballklub Phönix . Palmengarten .
Fußballverein . 0 Uhr Vereinsabend im Prinz Karl .
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle .
Verb , deutsch. Handlungsgehülsen zu Leipzig. 9 U. Vers .» Landsknecht.

3m Scbweisse des Jingesicbts sollst du
nicht nur dein Brot essen, sondern auch gesund werden — so
hieß es sonst, als man jede Erkältung , jede Heiserkeit und Ver¬
schleimung noch mit Schwitzkuren und Tränkchen beseitigen
mußte . Und im Bett schwitzen im Hochsommer — ich danke !
Da haben wir 's doch besser : wir nehmen einfach Fays ächte
Codener Mineral -Pastillen , sparen uns damit alle Unbequem¬
lichkeiten und werden unsere Katarrhe los , ohne recht zu
wissen , wie 's eigentlich geschieht . Man kaust sie für 85 Pfg -
die Schachtel in allen einschlägigen Geschäften, lasse sich aber
unter keinen Umständen Nachahmungen ausschwatzen »

'
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Gerichtszeitung
«f Zwar nicht verboten , aber auch nicht erlaubt . Au« Kiel , 26 .

August, wird uns geschrieben : Eine eigenartige Feststellung traf da:
Marinekriegsgericht in Kiel . Bor diesem hatte sich wegen Fahnen¬
flucht, bezw. den vorbereitenden Handlungen hierzu der Matrose
Friedrich Pfeil von der 1 . Matrosen -Division zu verantworten . Pfeil
war Bursche bei einem zur Munitions - und Waffenfabrik in Karls¬
ruhe kommandierten Feuerwerkskapitänleutnant gewesen und mit
diesem nach Karlsruhe gekommen. Da er sich hier mit dem weiblichen
Personal des Hauses nicht vertragen konnte, beschloß er , fahnen¬
flüchtig zu werden und nach Amerika zu entweichen. Den Kleider¬
sack mit seiner Uniform verstaute er im Keller , um ihn zu einem
Händler zu bringen . Er begab sich zunächst zu diesem und fragte , ob
er ihm seine Uniform abkaufen wollte . Der Händler bejahte , machte
dann aber schnell bei dem Kapitänleutnant Meldung und die Folgedavon war , daß Pfeil nach einigen Stunden , bevor er hätte mit dem
Zuge wegkommen können, festgenommen wurde . Späterhin trans¬
portierte man ihn nach Kiel . Nach Feststellung des Tatbestandes vor
dem Kriegsgericht beantragte der Vertreter der Anklage die Frei¬
sprechung des Angeklagten , da lediglich ein . Versuch der Fahnenflucht
angenommen werden könne , den das Militärstrafgesetzbuch aber nicht
kenne . Anders würde die Sache liegen , wenn der Angeklagte den
Kleidersack bereits zu dem Händler gebracht haben würde . Das
Gericht schloß sich den Ausführungen an und erkannte auf Frei¬
sprechung ; es entschied , daß der Angeklagte , der also nun vergebens
in Haft genommen und den weiten Weg transportiert war , zwar
nicht erlaubt , aber auch nicht strafbar gehandelt habe .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 25 . Aug . Sitzung der Ferienstrafkammcr II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Neckel. Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

In geheimer Sitzung wurde gegen den 36 Jahre alten Zementeur
Wilhelm Friedrich Däubler aus Mülhausen wegen Sittlichkeitsver¬
brechens verhandelt . Er erhielt unter Anrechnung von 1 Monat
Untersuchungshaft 10 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust . _

Während der letzten beiden Jahre entwendete der bei dem Fabri¬
kanten Fahrner in Pforzheim als Schreibgehilfe beschäftigte Hilfs¬
arbeiter August Ungerer aus Pforzheim seinem Prinzipale verschie¬
dene Eoldwaren . Er eignete sich aus den ihm zugänglichen Behält¬
nissen hauptsächlich Brachen und Anhänger im Gesamtwerte von etwa
1000 Mark an . Die gestohlenen Goldsachen schmolz er ein und brachte
sie dann seinem ehemaligen Schulfreunde , dem Fabrikanten R .
Bassex aus Pforzheim , der sie ihm abnahm und , nachdem er sie
einer nochmaligen Einschmelzung unterworfen hatte , an Scheidean¬
stalten verkaufte , wobei der bei Baffer anbestellte Buchhalter , der
Kaufmann Karl Adolf Glaumer aus Pforzheim , behilflich war . Durch
die Veräußerung der eingeschmolzenen Waren bei den Scheideanstal -
ren wurden 143 Mk. 80 Pfg . , 205 Mk. 93 Pfg . , 231 Mk. und 238 Mk.
erlöst. Dieses Geld wanderte , abgesehen von Beträgen in Höhe von
10 Mk., 17 Mk. und 45 Akk . , die Baffer behielt , in den Besitz des
Ungerer . Dieser hatte sich heute wegen Diebstahls , Baffer und Glau -
mer wegen Hehlerei zu verantworten . Ungerer war geständig . Di -
beiden anderen Angeklagten dagegen bestritten jede Schuld . Sie be¬
haupteten , Ungerer habe ihnen versichert, er hätte das eingeschmol¬
zene Gold von seinem Schwiegervater als Ersatz für die Ausstattung
der Frau des Ungerer erhalten . Sie hätten dies geglaubt und daher
auch ohne Bedenken das Gold an die Scheideanstalten verkauft . Aus
der Beweisaufnahme konnte das Gericht die Ueberzeugung von einem
strafbaren Verschulden des Glaumer nicht gewinnen , erachtete aber di«
übrigen Angeschuldigten im Sinne der erhobenen Anklage für über¬
führt . Glaumer wurde freigesprochen, Ungerer zu 8 Monaten , Baffer
zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt .

Am 15. Juli verübte der Dienstknecht Julius Richter aus Leipzig
in Brötzingen ein Sittlichkeitsverbrechen im Sinne des 8 176' R . St .
E . B . Er hat diese Tat mit 10 Monaten Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft , zu büßen .

Von der Anklage wegen Untreue und Unterschlagung wurde der
Fabrikant Karl August Fricker aus Wommberg freigesprochen. E:
war beschuldigt, Mündelgelder , die er auf einer Sparkasse abgehoben
hatte , zum Teil für sich verbraucht zu haben .

Der wegen Unterschlagung und Betrugs schon mehrfach vorbe¬
strafte Ausläufer Karl Leopold Bartenbach aus Pforzheim war heute
wieder einmal des Betrugs angeklagt . In den Monaten Januar und
Februar erschwindelte er sich in Pforzheim bei verschiedenen Personen
Darlehen und schädigte dieselben dadurch um die Geldbeträge von
10 Mk., 7 Mk. , 6 Mk. und 2 Mk. 50 Pfg . Das Gericht erkannte gegen
den Angeklagten auf 10 Monate Gefängnis .

In der Berufungssache des Kutschers Friedrich Eisele aus Clee¬
bronn , den das Schöffengericht Bretten wegen Körperverletzung zu
30 Mark Geldstrafe verurteilt hatte , erging ein freisprechendes Er¬
kenntnis .

Die Berufung des Handelsmannes Valentin Häsfeld aus Rhein¬
hausen gegen eine Entscheidung des Schöffengerichts Philippsburg ,das den Angeklagten wogen Beleidigung mit 1 Monat Gefängnis be¬
strafte , wies der Gerichtshof als unbegründet zurück.

Gleichfalls auf Verwerfung der Berufung erkannte das Gericht
in der Anklagesache gegen den Kaufmann JakoÄ Friedrich Merkle
aus Karlsruhe wegen Widerstands und versuchter Eofangenenbe -
fteiung , da der Angeklagte zur heutigen Verhandlung nicht erschienen
war .

Ein «nverbefferlicher Dieb , dem seine Neigung für fremdes Ei¬
gentum schon erhebliche Gefängnis - und Zuchthausstrafen eintrug , ist
der 28 Jahre alte Taglöhner Jakob Würzberger aus Gochsheim.
Vor wenigen Monaten wurde er aus der Schweiz autzgewiesen und
wanderte von da an durch das badische Land . Auf dieser Reise kam er
auch nach Singen im Amte Durlach . Dort beging er in dem Hause
des Landwirts und Gemeinderats Hennig , der sich gerade mit seinen
Leuten auf dem Felde befand , einen Einbruchsdiebftahl . Mit ein ' m
Beile erbrach er die Türe zur Wohnung und entwendete aus einem
Schranke den Geldbetrag von 186 Ji 50 „3 . Mit feiner Beute machte
sich Würzberger schleunigst auf den Weg in der Richtung nach Karls¬
ruhe . Er kam aber nicht weit , denn schon in der Nähe des Thomas¬
hofs wurde er verhaftet und ihm das gestohlene Geld wieder ab¬
genommen. Heute erhkelt Würzberger wegen erschwerten Diebstahls
im Rückfall 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Das Schöffengericht Karlsruhe verurteilte in seiner Sitzung vom
25 . Mai den Schreiner Albert Süß aus Staffort - wegen Körper¬
verletzung zu 4 Wochen Gefängnis . Gegen diese Entscheidung legte
der Angeklagte Berufung ein , die insoweit von Erfolg begleitet
war , als heute auf eine Geldstrafe von 80 Ji erkannt wurde .

Die Erpresseraffäre Dahsel - Schuwardt vor Gericht .
8 . Berlin » 25 . Aug. Zu einem politischen Sensationsprozcß

scheint sich die Angelegenheit des Redakteurs Hermann Dahsel gestal¬
ten zu wollen, die nun schon nahezu drei Vierteljahre hindurch die
Blätter beschäftigt und deren gerichtliche Verhandlung Ende Septem¬
ber vor der 4 . Strafkammer des Berliner Landgerichts I erfolgen soll .
Mit Hermann Dahsel zusammen wird auf der Anklagebank auch die
vielgenannte Frau Emmi Schuwardt erscheinen, deren Verhaftung de »
Anlaß zu der Aufrollung der ganzen Affäre gegeben hat .

Wie noch erinnerlich sein dürfte , war diese Frau Schuwardt , die
sehr intelligente und elegante Gattin eines Schöneberger Tylographen ,
rm Januar dieses Jahres in der Wohnung des Grafen Konrad v.
Frankenberg erschienen und hatte ihm mitgeteilt , daß bei einem ihrer
Freunde , einem Redakteur , der zu allen großen Tageszeitungen Be¬
ziehungen habe, über den Grafen Konrad v . Frankenberg und seine
Gattin eine Fülle von Material zusammengetragen worden sei, dessen

Veröffentlichung dem Grafen , sehr peinlich sein dürfte . Ihr Freund
sei aber bereit , den Artikel nicht zu schreiben , wenn . . . . Der Aristo¬krat glaubte zu verstehen, worauf die Besucherin hinaus wollte und
erklärte sich bereit , 500 Ji zu zahlen, wenn er den Artikel sehen könne .
Tatsächlich brachte auch Frau Schuwardt am folgenden Abend den Ar»
tikel mit , in dem es am Schlüsse gefragt wurde , wie es komme , daß
Graf Konrad v . Frankenberg trotz schlimmer Verfehlungen noch immer
im Malteserorden geduldet werde, während der bekannte Hohenzollern»
Prinz , der die Schauspielerin Marie Sulzer alias Baronin v . Lieben-
berg geheiratet habe, lediglich deshalb aus dem Johanniterorden aus¬
geschlossen worden sei. Auf Veranlassung des Grafen Konrad v. Frcm-
kenberg wohnten dieser ^zweiten Unterredung mit der Erpresserin in
einem Nebenzimmer zwei Kriminalkommissare bei, und diese nahmendie Frau fest, nachdem sie sich damit einverstanden erklärt hatte , daß
für den Artikel 1000 M gezahlt und ihr diese in die Wohnung gebrachtwerden sollten.

Der Manager dieses überaus plumpen und einfältigen Erpreffer -
manöverS soll nun der Journalist Hermann Dahsel sein , der damals
in der Kulmstraße 4 in Berlin eine Berliner politische Korrespondenz
herausgab und nebenbei Mitarbeiter der von dem Reichstagsabgeord¬neten Bruhn herausgegebenen Zeitung „Die Wahrheit " war . Tatsäch¬
lich ist denn auch inzwischen festgestellt worden , daß Dahsel nicht nur
rm. Falle des Grafen Konrad v . Frankenberg , sondern auch in der
Affäre eines jetzt wegen Betruges in Untersuchungshaft sitzenden Frei¬
herrn v . Coburg, ferner in der Affäre der Baronin Liebenberg und
der eines Brennereibesitzers aus Stendal sowie des Warenhausbesitzers
Wolf Wertheim an die betreffenden Persönlichkeiten herangetreten ist,um unter Drohungen mit der Veröffentlichung des gegen diese Herren
vorliegenden Materials Summen im Betrage bis zu 1000 M und
mehr herauszulocken.

Das einzige, was Dahsel zu seiner Entschuldigung anführen kann,
ist die überaus große Not, in der er sich in der letzten Zeit seinesLebens mit seiner großen Familie befunden hat . Der sehr talentierte
Mann hat schon einmal in seiner früheren Eigenschaft als Lehrer aus
dem gleichen ' Grunde eine Urkundenfälschung begangen , die ihm eine
zweijährige Gefängnisstrafe eintrug . Er sattelte dann um und wurde
Journalist , als welchem es ihm sehr bald gelang , in der politischen
Presse Berlins und des Reiches eine gewisse Rolle zu spielen. Als die
ursprünglich liberale „Staatsbürger -Zeitung " in das antisemitische
Fahrwasser einschwenkte , wurde Hermann Dahsel ihr bedeutendster
geistiger Leiter , und er hat diese Stellung inne gehabt, bis das Blatt
in die Hände der christlich-sozialen Partei überging .

In den 90er Jahren , als der Antisemitismus auf dem Höhepunkte
seiner Entwicklung angelangt war , hat es selbst der Finanzminister
v . Miquel nicht verschmäht , sich Dahsels zu bedienen, und in politischen
Kreisen ist es ein offenes Geheimnis , daß Dahsel schließlich zum jour¬
nalistischen Beirat des Finanzministers avancierte . In dieser seiner
Eigenschaft wurde er auch der Leiter einer umfassenden Preßkampagnc
gegen den damaligen Reichskanzler Fürsten zu Hohenlohe, ebenso wie
er auch schon vorher zum journalistischen Sturmbock gegen den
Reichskanzler v . Caprivi benutzt wurde und in der Leckert - Lützow -
Affäre unstreitig den Hauptanteil an dieser hochpolitischen Sensa¬
tionsaffäre hatte . Durch Herausgabe einer viel benutzten politischen
Zeitungskorrespondenz, die oftmals als Gegnerin des offiziösen Presse¬
bureaus in der Wilhelmstraße austrat , hat Dahsel eine Zeit lang die
unglaublichste Verwirrung in den obersten Sphären angerichtet , und
noch bis in die letzte Zeit hinein als Sachwalter der Keimschen Oppo¬
sition im Deutschen Flottenverein , als Mittelsmann der Eulenburg¬
partei am Hofe und als Führer der journalistischen Gruppe , die in
der Affäre Moltke-Harden die Interessen der Moltke -Partei wahr¬
nahm , erfreute sich Dahsel eines gewissen Einflusses . Aber gerade
seine Stellung in Sachen Eulenburg zeigte deutlich, daß es mit dem
ehemals sehr angesehenen und auch einflußreichen Journalisten rapide
bergab gegangen war .

Sein Abgang von der „ Staatsbürger -Zeitung " und der damit
verbundene Uebergang zu dem Skandalblättchen „Die Wahrheit "

, das
der frühere Verleger der „ Staatsbürger -Zeitung " , der Reichstags¬
abgeordnete Bruhn herausgibt , war ihm zum Verhängnis geworden,denn durch die Mitarbeiterschaft an diesem Blatte wurde er vollständig
korrumpiert . Inzwischen hatte Dahsel auch noch seinen Posten beim
Bunde der Landwirte niedergelegt, zu dessen publizistischem Beirat er
bis dahin im Verein mit dem früheren antisemitischen ReichStagS-
abgeordneten Dr . Böckcl. u . a . m. gehört hatte .

Aeußerlich freilich ging es ihm seit dieser Zeit bedeutend besser ,und insbesondere als der Fall Schmitz -Hamann eine Wendung zu Un¬
gunsten des greisen Leiters des offiziösen Pressebureaus zu nehmen
schien, glaubte Dahsel noch einmal einen großen politischen Erfolg er.
zielt zu haben. Während dieser Fall aber noch die Gerichte beschäf¬
tigte , hatte sich Dahsel durch seine Beschäftigung mit den Affären Wolf
Wertheim, Graf Konrad v. Frankenberg und der Baronin v. Lieben¬
berg das Genick gebrochen . Und wenn der bevorstehende Prozeß auch
nur zum Teil öffentlich verhandelt werden sollte , wird sich angesichts
der Rolle, die Dahsel im öffentlichen Leben Berlins in den letzten 20
Jahren gespielt hat , das Verfahren ganz sicher zu einem politischen
Sensationsprozeß ersten Ranges gestalten, da insbesondere die Frage ,
ob, inwieweit und von wem Dahsel etwa zu seinen verbrecherischen
Handlungen angestiftet worden ist , sehr interessante Erörterungen
zeitigen dürfte .

Die Verteidigung des Angeklagten haben die Rechtsanwälte Dr .
Werthauer und Dr . Puppe übernommen , seiner Mitangeklagten , der
Frau Emmi Schuwardt steht Rechtsanwalt Dr . Jaffe zur Seite , wäh¬
rend den Vorsitz in den Verhandlungen Landgerichtsdirektor Dr . Jae -
nisch führen wird, lieber die Verhandlüngen werden wir berichten.

Neueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch A . Biclefcld's Hofbuchhandlung.

Liebermano u. Cie ., Karlsruhe .
St . B . Stanton , Die Werte des Lebens . Preis 3 'Ji , gebunden

4 Ji ; Luxusausgabe auf JapaivPapier 20 Ji . Verlag von Julius
Hoffmann in Stuttgart .

„Mikrokosmos"
, Zeitschrift für die praktische Betätigung aller

Natursreunde . In Verbindung mit hervorragenden Fachgelehrten
herausgegeben von Dr . Adolf Reitz . Jährlich erscheinen 12 Hefte und
3 bis 4 Buchbeigaben. Abonnementspreis jährlich 4 .— JI .

Sanders Handwörterbuch, 8. Auflage , Lieferung 1 . Verlag von
Otto Wigand , Verlagsbuchhandlung und Buchdruckerei m. b . H. in
Leipzig.

Am Wendepunkt der Ideen . Entwicklungsgedanken , dargestellt
von Otto Lang , Gesellschaft für graphische Industrie , Wien .

Ein gutes Telephon kann sich jeder Junge selbst Herstellen, der mit
Säge , Feile , Hammer und dergl . umzugehen versteht . Dies geschieht
nach den Modellbogen und der Anleitung eines Büchleins von Ernst
Honold „Telephon"

, welches das 18. Heft der Sammlung ' „Spiel und
Arbeit " bildet , die im Verlage von Otto Maier in Ravensburg er¬
scheint . Preis Ji 1,50. Es ist ein Leichtes, nach den Zeichnungen
und Modellbogen und nach dem leichtverständlichen Text dieses Büch¬
leins sich ein praktisch sehr brauchbares und hübsches Haustelephon
mit ganz geringen Kosten und ohne besondere Mühe selbst herzustellen
und eine vollständige Telephonanlage anzulegen .

Andreas Aubert , „Runge und die Romantik ". Paul Cassirers
Verlag , Berlin W . 10. Preis kartoniert Mk. 10.—. In „Runge und
die Romantik " schildert Andreas Aubert das Wesen der deutschen
Romantik um 1800 nach der künstlerischen wie nach der psychologischen
Seite . In dem künstlerischen Streben des früh verstorbenen Malers
Philipp Otto Runge und in seinen Gedanken über Kunst sind die höch¬
sten koloristischen Ziele der neueren Zeit bereits vorweggenommen .
Runge erscheint hier als der Vollblut -Romantiker , der er war , wie
seine Zeitgenossen ihn sahen , und wie er sich selbst in seinen „Hinter -
laffenen Schriften" bezeichnet hat . So spiegelt sich ein volles Zeitbild
in einem Künstlerleben und zugleich in einer der eigenartigsten und
liebenswürdigsten Persönlichkeiten dieser Zeit . Durch diese Würdigungder künstlerischen Seite des Zeitalters wird erst ein vollesVerständnisder deutschen Frühromantik überhaupt ermöglicht. Dem Werk ist ein
reiches bisher noch unveröffentlichtes Bildermaterial beigefügt .

Ehristaller , Wie die Träumenden . Brosch . Ji 2 .60, geb. Ji 3 .50 .
Hans Bartholdi , Verlagsbuchhandlung , Wismar .

5tatt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen verschied nach kurzen, schweren Leiden

meine liebe Frau , unsere gute Mutter und Schwiegermutter

Dorothea Hoferer
geb . Brüberle .

KarlSruhe - Beiertheim , den 26 . August 1909 .
im Kamen der tieftraueraden Familie :

Joseph HoSerer, Wnmrt a. D.
B30660 und Kinder.

Beerdigung findet Freitag , 27 . August, abends 6 Uhr statt .
Trauerhaus : Breitestraße 57, 1 . Stock .

Ms-Anzeige.
Freunden und Bekanntendie traurige Mitteilung , daßmein lb . Mann , unser lb .Vater ,Großvater und Schwiegervater

GeorgEbeiM
Veteran von 66 u . 70—71

nach langem , schwerem Kran¬
kenlager heute morgen 4 Uhr
entschlafen ist.

Karlsruhe , 26 . August 1909 .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen:
Frau Marie Eberhardt ,
Familie A. Ludwig ;.

Beerdigung : Samstag vor¬
mittag 10 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus . B30648

Trauerhaus : Adlerstr. 19.
« I

w* . Billiger 5 .1

TlMten-Wmkoiis
Polstermöbel I

Bettröste und Matratzen werden
gut und billig aufgepolstert , bei

L . Schiefer , Tapezier »
B30669 Gerwigstraße 56 .

Gegen monatliche
Ratenzahlunge »»

erhalten Sie von reellem Versand¬
hause Damenkleiderstoffe , Anzug -
stoffe , Damen - und Herren -Kou -
fektion, Wäsche - und Aussteuer -
artikel . Gest. Offert , unt . Nr . 9680
an die Exp , der „ Bad .Presse" erb . *
RI » Schrank,Kommode ,

Waschkommode mir
Nachttisch , Zimmertisch , Sofa mit
2 Polsterstühlen , Küchenschrank, K--
Tisch mit 2 Stühlen zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . B80679 in
der Expedition der „Bad . Presse ".

Gut erhaltenes Tafelklavier ^
sowie ein Vertiko und ein runder ,
poliert . Tisch sind bill . zu verkauf .
Näh. Luisenstraffe 28 , I. B30650

Crauer
♦♦

in grosser Auswahl stets vorrätig . 11914*

8. Rosenbusch, Kaiserstr. 137.
Kurhaus Pfaff,
Pergzabern (Rhpfalz ).

Vorzügliche Verpflegung.Bäder , auch Sonnenbäder .
Billige rensionspreise .4326a Telephon Nr . 11 , 1Q.9

Frack« « . Gehrock -AnzügeB27410 verleiht 10.10
Franz Seck , Herrenstratzc 22.

Kapitalserhöhung .
Eine bedeutende G . m. b . H„

welche zur Vergrößerung des Be¬triebes ihr Stammkapital erhöhtbat . sucht noch 40 Anteilscheine ä

Mk . 40000 .
zu plazieren . Offert , unt . B30657an die Expedit, der „Bad. Presse"

12166
2.2. J

sind auf I. oder II. Hypotheke aus¬
zuleihen durch Aug . Schmitt ,Hhpothekenaeschärt , Karlsruhe ,Hirschstraffe 43 , Telephon 2117.

Hk . 58200
werden gegen guten Zins u . Bürg¬
schaft von pünktlichem Zinszahlernur von Selbstgeber alsbald auf¬
zunehmen gesucht. Offerten unterNr . B30668 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Beteiligung gesucht!
Kaufmann sucht sich an einem

nachweisbar rentablen Geschäftemit einem Kapital von 20 000 M
bis 30 000 JI aktiv zu beteiligen.Das Kapital muß sicher gestelltwerden . Es kommen nur wirklichrentable Betriebe in Betracht.Gesl . Offert , an Gg. Scharlach ,B .-Baden erbeten._ 7616a

Zur Errichtung einer Pensionin weltberühmtem Badeorte wird
TeUhaberin

mit einem Kapital v. ca . 30 000 Jt
gesucht . Das Kapital wird Hypo¬
thekarisch sichergestellt. Villa neuerbaut , in feinster Lage, ist bereits
Vorhand. Gefl . Osf. unt . Nr . 7618a
an die Exp, der „Bad. Preffe" erb .

Bankverbindung
welche Baukredite gewährt , wird
gesucht. Gefl. Offert , unt . Nr .7619a
an die Exp, d . „Bad . Presse" erb . 3 .2

In einer aufblühenden Fabrik - u ,
Garnisonstadt ist wegen Zurück-
zirhon vom Geschäft eine seit 56
Jahren bestehende

unter günstigen Bedingungen mit
tausschlachtunasrecht zu verkaufen ,

iskeller u . Kühlanlage beim Haus .
Offert , unt . Nr . B30646 an die

Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten .

Versteigerungs -Lokal
Herrenstraße 16 :

Kompl. Ladeneinrichtung für
Kolonial, bereits neu , modern ,

1 National -Registrierkasse ,
1 Vogelkäfig , Hecke , Zierstück,
1 Badeofen , Holz u . Kohlen,
1 Buffet , eichen ,
1 Schuhmacher -Nähmaschine ,
1 Speisäule . I Reflektor , für >

Zahnärzte , 12238.2 .1 ■
werden äußerst billig abgegeben .

Phänomen - Motorrad,
Einzylinder . 3»/» PS , Modell 1909,
Gleitschutzmantel, 4 Monate gefah¬
ren , wegen Anschaffung eines größe¬
ren Wagens sofort sehr billig zu
verkaufen. Näheres B30413

Gottesauerftrotze 18, 2. Stock.

Pianino ,
modern ausgestattet , nußbaum , mit
5jähr . Garantie zu Mk . 380 .—
zu verkaufen . 12165.3 .2
Fritz Müller ,

Musikalienhandlung ,
Kaiserstraße Nr 221 .
löelegenheitskauf.

Schlafzimmereinrichtung ,
ganz neu : 2 Bettladen . 2 Patent »
oder gepolsterte Röste , 2 Polster .2 Matratzen . 2 Nachttische mit
Marmorplatten .IWaschkommod «
unt Marmorplatte . 1 Toilette¬
spiegel. 1 zweitür . Spiegelschrank ;mit Kristallglas . 1 Handtuch - >
ständer . für den billigen Preis

von 300 Mark .
Die Möbel find solid gearbeitetund Nuffbaum poliert . B30538~ -2 .1 >aldstraffe 22 , Laden .

Karlsruhe .
Freitag den 27. Rugnst 1909abends 8 Uhr :

Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten von Viktor Leonund Leo Stein .

Musik von Franz Lehar.

. P ° ü großen rund . Ausziehtisch10 Mt ., 1 große Fahne mit Stange6 Mk., Nachttische ä 4,2 .50,1 .50 Mk.
zu verkaufen . B30686 .2.1Ldsstngstratze 33 im Hof.
Fahrrad
beides sehr gut erhalt . , billigst zuverkaufen. Beiertherm , Maria -
Alexandrastr. 35. 2. St . r . B30668

Ein gut erhaltener Kinderlieg -'

Hirschstr. 42. 2. St .
Zu verkaufen eine Bettstelle m . .Stroh - u . Wollmatratze . B30674 '

2.1 Biktoriastraße 8, 2. St .
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Natneheilveeein , S. 8.
Sonntag den 29 . August :

Kawilien-Ausflug
nach Ettlingen . Abmarsch halb 2 Uhr vom . Tivoli " oder mit der
Alblalbahn . In Ettlingen Zusammenkunft im Gasthof „zur Sonne .
Daselbst ab 3 Uhr, anläßlich des 10jährigen Stiftungsfestes des Ett -
linger Vereins , Gartenfest mit theatralischen Aufführungen und Tanz .

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet herzlich ein 12274 .2.1
Der Borstand .

NB. Der im Sommerprogramm vorgesehene Ausflug ans den
Mahlberg wird auf Sonntag den 18. September verschoben .

Bärenzwinger.

m
» ff ?

Der Zwinger ist von Samstag
den 28 . d. M . ab wieder ge¬
öffnet. 12208 .2 .1

>.# : kap
'
usRW^

Samstag den 28 . Aug ., >/-9 Uhr :
Vereinsversammlung

im Vereinslokal „Karlsbürg ",
Akademieftraße. Aktive u . ehemalige
Angehörige der Marine stets will¬
kommen. Der Vorstand .

Berel« ehe «!. kl
gelber Drsgsner.

Unter dem Protektorat »
Sr. 6. H. Prinzen

Maximilian ven Baden.

MWe Bufomtnenbintfl
am Samstag den 4. September

im Bereinslokal.
Der Vorstand .

p . Jtcnfmnia,'
(t. ä .)

Eigener Sportplatz
an der Rintheimerstraffe .

Sonntag den 29 . er.

Wettspiele :
auf dem Sportsplatz

2 ',- Uhr : 4. Mannschaft geg.
F .-V . Beiertheim IV ,

4 Uhr : 2 . Mannschaft geg.
F .-B . Beiertheim II «

in Beiertheim :
2'fe Uhr : 3. Mannschaft geg.

F -V . Beiertheim III ,
4 Uhr : A . H. Mann
geg. F .-V - Beiertheim
Abends 8 Uhr findet im
Saale des weihen Löwen

(Kaiserstraße 21)

MvinillteOItW
mit Tanz

statt , wozu wir unsere Mit¬
glieder und Angehörige, sowie
Gönner des Vereins herzlich

8 einladen . 1227 „V J

gegr. 1898.
verein für

vewe
^nngr»

Eingezäant.SpcrtpKatza . SPctijtnuaiii
Sonntag , 29 . August 1909 :
ffietilptele litt«MUß
II ., HI . und IV . Mannschaft

gegen
F . C . Frankonia KarlsruheII ., III . und IV .
Beginn 2 , halb 4 und 6 Uhr.

I . Mannschaft in Strahburg .Abfabrt 8 .37 Uhr.
Eintritt 30 Pfg .

Pionierverein .
~ MorgenSamstag

V& . abend 8'st Uhr :^ ®eteins=
ocrfnmmlung

im Lokal
„ Prinz Karl".

, ^ Zahlreiches Er -
r schein , erwünscht .

Ehemalge Pio -
1 niere und Ange¬

hörige verwandter Waffengattung
kommen.

Der Vorstand.

r Karlsruher

Unter dem proteklnrat « 8. <8. h.
d. Prinzen INaximilianv . Baden .

Sportplatz
ander verläng.
Molttestraße.
Straßenbahn -
liuie : Grcna»
dierkaserne .

Tennirplätze , Umkleideräume ic.
Heute abend 9 Uhr :

Prinz Karl

Vereinsabend.
Sonntag , 29 . August 1909 :
Komb. Mannsch . in Stuttgart .

Abfahrt 10.46 vorm.
3. Mannschaft in Rüppurr.

Abfahrt 3.10 nachm.
4. Mannschaft in Rüppurr.

Abfahrt 1 .40 nachm.
Abends Lokal.

Fu55j ? aHclub

« lIMi ÜU
OJNIx . | Blau ]

■ gmMtm

Deutscher Meister .
Freitag abend : Palmengarten .

Sonntag den 29. August
auf dem Sportplatz , links der

Rheintalbahn entlang :

Saison - ßröWllg
zugleich

Feier des 15 Wr . Stiftungsfestes
vormittags Vs10 Uhr :

Wettspiel der I b Mannschaft
gegen

F -C Pforzheim Ib.
rn Uhr :

Sportverein Wiesbaden
gegen Phönix In.

Preise : 1 .— .80, — .80 , —.30.

11 Uhr Frühschoppenkonzert im
Klubhaus , nachmittags Prcis -

schietzen u .s.w .
Abends Mnstk und Tanz bei

festlicher Beleuchtung.
Um zahlreichen Besuch bittet

12278 Der Vorstand .
NB. Die neuen Mitglieds¬

karten (blau ) sind an der Platz¬
kaffe erhältlich . Die Mitglieds¬
karten sind jeweils unaufgeford .
an der Kontrolle vorzuzeigen.

Msriilsr fl Itmit

Sportplatzan der Ettlingerstr.
Haltestelle der Albtalbahn.

Freitag den 27. Aug., Uhr:
Spieler -V ersainmlung .
Samstag : Vereinsabend

Cafö Nowack. 12258
Sonntag den 29. August :

Wettspiel der 1. Mannsch .
in Freiburg. Abfahrt9 .42 Uhr.
Uebrige Mannsch . : Training .

NB . Ab 1 . September erfolgt
die Ausgabe neuer Mitglieds¬
karten,, ohne die der freie Ein¬
tritt für Mitglieder — zu den
sportlichen Veranstaltungen a.
d . Sportplatz — aufgehoben ist.

* - ml

y Schuhwaren ^
. ly zu hervorragend
V t > lllls * eii Preisen . v

Art. 8203 . Elng.
acht Chevreaaz,

schwarzer Damti -
Sehnftrstietel,
Derbyschnitt

I85

Art. 797 . Elegante
Lackleder*

Spaagen-Schaka
mit genähtem

Boden , hoh . Ab¬
satz , per Paar Mk .

Art. 1006 . Far¬
biger Leder-
taeh-DancH-

Hausschuh mit
Fleck

per Paar

FSr
. 8m

fi

Zorn Schulanfang
Schnür -, Knopf «

nnd
0 ah enstiefel

für
Art. 8202 . Elsg . P |) (|
echt Chevreau - ■tHIl Knaben
Sehnarsttefcl , l UÜ

moderne Fa$on 11 nnd
per Paar Mk . U Mädchen

Garantie für jedes Paar.

Grösse 29 — 30 Mk . 5 —

Grösse 31 — 32 Mk. 6 —

Grösse 33 — 35 Mk . 6 —

Art Ms. Imitierte
ChevreaaxHakea -

Stiefel, Lack¬
kappen, elegan¬

testes Fa$on
per Paar Mk .

I95

Art . 7166. ImiL
CheTraasx-Haken-
Stiefel, Derby¬

schnitt, modernes
Fa$on

per Paar Mk.

Art. Mr. Eleganter
branaer Haken-
Stiefel, Derby¬
schnitt, moderne
bequeme Fa^ons

per Paar Mk .
1

Echt Chevreaux

Echt Boxcaif

Naturform r

Art. 9182 . Sehwarz
echt Ghevreau -

Hakcastiefel ,
Derbyschnitt,

elegante Fa^ons
jedes Paar Mk.

Touristen - , Berg - u . Sportstiefel in grösster Auswahl zu billigen Preisen .

Speii -Schiiita C . Korintenbergj
Kaiserstrasse 118.

Detektiv -1Bureau Karlsruhe , Schlotzplatz 5 , Part .,
Fnh . Ernst Gengelin , früh . Pol .-Beamter ,
esorgt überall aewiffenhaft u . diskret Er¬

forschungen nach Beweis - u . Entlastungs¬
material in Straf - , Zivil -, spez . Ehescheidungs- u. Alimentationsprozeffen
usw., heiml . Beobacht, u . Ueberwachungen. Auskünfte über fam . Verhältn .,
Vorleben , Ruf , Charakter rc . Nur persönl . Erledigungen . Durchaus rou¬
tiniert , langjähr , prakt . Tätigkeit , feinste Referenz ., koulante Berechnung.

Neu eröffnet ' !

Südstadt !
34 Winterstr . 34

Ecke Marienstratze
gegenüber der Liebfrauenkirche .

Pfannknch s Co
O . m . Ib . H .

Erstes Haus für Kolonialwaren «nd
Delikatesten.

35 eigene Verkaufsstellen in Karlsruhe nnd Pforzheim
nebst Amgegend . 12275,2 .1

Verkaufsstellen in Karlsruhe:
Stadt - Zentrum und Altstadt :

3 Karl Friedrichstr . S (am Markt ),14i » Amalienstr. 14 0, Elke Karlstratze»44 Waldhornstratze 44.
Oststadt :

22 Georg Friedrichstratze 22, Ecke Ludwig
Wilhelmstratze,52 Gerwigstr . 52» bei Humboldtstratze.

Südweststadt :
82 Karlstratze 82, Ecke Kurvenstratze.

Weststadt :
35 Goethestratze 35, Ecke Köruerstratze,141» Krregstratze 141», Ecke Eiseulohrstr.

Stadtteil Mühlburg :
25 Rheinstr . 25, Ecke Eisenbahustratze.

Südstadt :
34 Wilhelmstr . 34 (am Werderblatz),22 » Morgenstr . 22 », Ecke Rankestratze.

«N. : 34 Winterstrasse 34,
Ecke Marieustr., an der Liebfraueukirche.

Pfannkuch « Co
.

G. m . b . H.
NB . Wir machen auf unsere Tages-

inserate und die den Zeitungen der Südstadt
beiliegenden Zirkulare aufnierksam .

Israelitische Gemeinde.
27. Aug. AbendgotteSdienst 7 Uhr
28. „ Morgengottcsdienst 8" „

Nachm.-Gottcsdienst4 »
Sabbcit-AuSgang 8 „

Werktgs. Morgengottesdicnst 645 „
Abendgottesdienst 615 „

Jsr . Religionsgesellschaft
27. Aug. Sabbat -Anfang 7 Uhr
28. „ Morgengottesdienst 7“ „

Nachm.-Gottcsdienst5 .
Sabbat -AuSgang 805 »

WerktagsMorgengottesdienst 6 '° ,
Nachm.-Gottesdicnst6^° „

Prtvat -MtttagS - « . Abendtisch.
sehr gut bürgerlich . B30691

Kremstraffe 20 , 3 . Stock.

Einquartierung
wird angenommen , 2 Mann
B30703 Amalienstr . 20 , Ul .

große Erfolge , staatlich genehmigt .— Rückporto . — B30696
Schützenstraffe, 50 , 2. St . l.

leb ., untte 30 , ev., wünscht fich in
Bälde zu verheiraten . Vermögen
erwünscht. VerschwiegenheitEhren¬
sache. Vermittler Verb. Anonym
zwecklos. Offert , mit Beigabe der
Photographie und genauer Angabe
der Verhältnisse unter A30003 an
Exped. der „ Bad . Presse"

. 7642a
Ich suche für meinen Verwandten

ine Person , die etwas Landwirt¬eine 1̂ . .,
schaft versteht und ungefähr 30 bis
35 Jahre alt ist, eine Witwe auchnicht ausgeschl. Dieselbe könnte sich

sehr gut verheiraten
in sehr gute Verhältntffe , denn
derselbe hat nebst Haus und Güter
noch bares Geld . Meinem Ver¬
wandten fehlt es hier am Platze
an Damenbekanntschaft .

Offerten unter Nr . 7584a an die
Expedition der „ Bad . Preffe ".

Vermittler verbeten . 3 .3

Wer würde
junger Dame , die Talent , aber nicht
Mittel hat , zur Ausbildung in der
Kunst (Schauspielerin ) verhelfen .?Offerten unter Nr . 8330589 in der
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Teilhaber-Gesuch.
Tüchtiger Bäcker , evangelischer

Konfession, der über 6—6000 Mk .
Barvermögen verfügt , kann als
Teilhaber eintreten ; auch zur Ein¬
heirat wäre Gelegenheit geboten.
Offerten mit genauer Angabe der
Verhältnisse unter Nr . 12272 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 2.1

Automobil
zur Beförderung von Waren , bis
20 Ztr . Tragfähigkeit , zu mieten
evtl, zu kaufe« gesucht .

Offerten u . Nr . B30435 an die
Exped. der „ Bad . Preffe "

. 3 .3
sehr gut erhalt .
wird für 260 M.
abgegeben.

Kaiserstr . 227 , lk . Seltenbau II.
Pianino

Billig zu verk . : Aastneues kompl .
Bett , Schrank , schön, groß . Schreib¬
tisch , Waschkommode mit Marmor .
B30629 Uhlandstratze 12. pari .

Jagdflinte ,
m . Hahn , Kal . 16, gut erhalten , z«
kaufen gesucht. Offert , u . Nr . 7628a
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2 .1

gu kaufen gesucht
1 guter Teppich für ein Wohn¬
zimmer , am liebsten Perser .

Offerten unter Nr . 8330661 an
die Expedition der „Bad . Presse"

Gut erhalten . Puppenwagen
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B30662 an die
Expedit , der „Bad . Presse" .

Wirtschaft
mit Realrecht , ohne Biervertrag ,
Todesfalls wegen zu 17000 Mk . mit
1500 Mk . Anzahlung zu verkaufen.
B30696 Rnf , Gluckstraße 9.

Rf erd .
Für leichtes Einspänner - Fuhr¬

werk wird ein Pferd (Doppelpony),
gut tm Zug und fromm , zu kaufen
gesucht. Aussührl . Offerten mit
Preisangabe u . Alter uni . B30659
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Reit- u. Wagenpferd
zu verkaufe» od. zu vermiet . B30584
2 .2 Bernhardstr . 5, Hths . , 1 . Si .

AüHkklld ,
tabeiIo-§' billig

8330700
zu verkaufen . 2.1

Rüppurrerstr . 9V, pari .s I
Reue Schreibmaschine ,

System Liliputan , zu verkaufen .
Preis 30 Mk . B30611

Rüppurrerstraße 2, 3 . Stock .
1 eichene Weinbütte von 1200 8t .

sowie ein Ovalfatz von 1500 Liter
(weingrüne ) zu verkaufen bei

Eugen Käst , Küfer,
8330697 Ettttngen,HirschstraffeI9

Noch neuer Eisschrank ist billig
zu verkaufen . B3060Ü

Brauerstraße 17 , Laden.
2 Bettladen mit Rost, Waschkom¬

mode m . Spiegel , Nachttisch , eins.
Waschkommode m. Nachttisch , groß.
Spiegel , Plüschgarnitur , Tisch , 2
Stühle zu verkaufen . 8330678

Kaiserstraße 33 , 3 . St . , Vdhs.

Billig
1 kompl . Bett u . 1 Waschkommode

sofort zu verkaufen . B30477.2.2
Rüppurrerstr . 2, II (tm Grünwald ).

Ttoffdiwa»
2 .2 Ludw.-Wilhelmstr . 9, H . I .Tr .
Sixtillin. Madonna . Iär0n,fe

. .. rächtvollem Rahmen , nur Mk . 20 .— zuperkaufen. » 30681
Herrenstraffe 6 , n , Hths .

"aS* Kinderbettstelle
für nut Mk . 12 .— zu verkaufe «.» 30680 Herrenstr . 6,2 . St . Hths .

Eine Bettstatt mit Rost nnd
Mattatze ist wegen Platzmangel
zu verkaufen . B30676

Morgenstraße 24 , 4. St ., rechts.
ftftlffo billigst lotort eiserne

fmauilfe und hölzerne Bett¬
stelle, letztere mit Patentrost . Näh.Vettchenstr . 23 , 2 . St ., r . B30684

Ein guterhaltener Kinderwagen
(Sportswagen ), zum Sitzen und
Liegen eingerichtet, wird billig ab¬
gegeben. 12270

Waldstraße 7.
Befferer Kinder - Lieg- und Sitz-

wagen auf Nickelgestell n . ein schöner
Waschtisch zu verkaufen. 8330672

Luisenstratze 41, 2. Stock
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Zum sofortige» Eintritt suche Durlacherftratze ist eine mione
Wohnung von 3 Zimmern , Küche, ,
Gas . sowie 2 Zimmer . Küche , aur
1 . Okt. zu vermieten . ©30636.2 .2

toewje mit der
Kurz-, Weiß» und Wollwavenbranche

voWändig vertraut ist.
erten mit Bild und Angaben der Gehaltsansprüche

J . Goldstein Offenburg .

Die Eröffnung des weissen Saales nach voll¬
ständiger Renovation im

Cafe Bauer
findet am Samstag den 28 . August statt .

Gleichseitig teile ich dem geehrten Publikum mit,^ dassj von

Montag den 30. Augusf bis Freitag den 3. September
der Spielssaal » der maurische u. der Billard -
Saal wegen Renovation geschlossen bleiben, weshalb ich
bitte , den Eingang zum weissen Saale von der Hebel *
Strasse aus zu benutzen .

Mit dieser vollständigen Renovierung meiner Lokalitäten
biete ich gewiss dem geehrten Publikum einen angenehmen
Aufenthalt ; auch liegen täglich über 130 Zeitungen und
Zeitschriften des In - und Auslandes auf , ebenso

Das Deutsche Reichsadressbuch, Adressbücher von Berlin,
Cöln, Frankfurt a . M ., Hamburg , Leipzig , Mannheim , München ; Hotel -
Adressbuch fürs Deutsche Reich und des Auslandes ; Land »8-
Adressbuch für das Grossherzogtum Baden ; Spezial-Adressbücher
für Bäder und Kurorte, Sanatorien , Pensionen, Pensionats und
Unterrichtsanstalten ; Adressbuch der Schuh - und Schäftefabrikanten
Deutschlands; Verkehrs- u. Auskunftskalender fürs deutsche Reich ;
Telephon-Adressbuch für das deutsche Reich ; Rangliste der Königl.
Preussischen Armee und des XIII . Königl. Württembergischen Armee¬
korps ; Theater -Aimanach ; das bürgerliehe Gesetzbuch ; Mitteleuro¬
päischer Fremdenführer ; Meyers Konversationslexikon; Touristen¬
karten u . s. w.

Das verehrte Publikum wird einsehen , dass ich alles
biete , was nur ein 1,2277

erstklassiges Cafö
bieten kann und ist dem einheimischen wie dem fremden Publi "
kum gewiss Gelegenheit geboten , alle Bequemlichkeiten zu finden -

Der Inhaber : Hermann Wolff.

Geschäfts-Empfehlung.
Einem titl . Publikum , Freunden und Bekannten die ergebene

Mitteilung , daß ich meine

von heute an

v. Lmsenftr . 12 nach Schenftr. 23
verlegt habe und werde ich stets bestrebt sein , meine werten Kunden
mit nur prima Fleisch- und Wurstwaren zu bedienen.
8330604 Hochachtungsvoll

' Heinrich Keim , Metzger.
NB. Jeden Montag , Mittwoch u . Freitag Stand auf dem Werderplatz .

Kohlen ! 4UI
Ausnahme -Angebot / \

nuv gültig bis 8. September 1909.
Aus den Rheinschiffon

^Christine ", „Simon Petrus ", „Rheinstein II ", „Duett "
offerieren wir unsere anerkannte

prim « erstklassige Ware :
Ia. gew. «. gef. Nußkohle II . zu Mk. 1 .15
la. Fettschrot . . . „ „ 1 .05
Ia. englische Anthractt -Nuh II . . . . „ „ 1 .80

bei Abnahme von 30 Ztr . in offenen Fuhren frei vors Haus .
In Körben frei Keller geliefert 5 Pfg . per Ztr . mehr .

Destillation-Koks, Liform- und Lraunkohlen-Brlkets,
Anfeuer- und Bündelholz zu Vorzugspreisen .

Syndrkntfteies
Kohlen-Kontor Ludwigshafen a. Rh.

G. m. b. H. 9481 .4.1
Abt. Karlsruher

Bureau : Scheffelftr. 59 . Lager : Weftvahnhof,
Telephon 8644. Heustraße .

Tätige
Beteiligung

gesucht von tüchtigem Kaufmann
an nachweislichreut . Geschäfte mit
15 Mille . Erstklassige Referenzen .
Offert , uni .0 . 589 an D . Frenz ,
Mainz . 7633a

Die grötztenteils aus Holz er¬
baute Kantine an der Killis -
seldstratze in Durlach ist zu ver¬
kaufen . Dieselbe eignet fich als

7634a
3.1

«der größere Bauhütte
Gest . Offerten an die Branerei

Eglau in Durla ch erbeten .

Magazin

Durlach .

„Auf dem Lohn"
direkt an der Killisfelderstraße ge¬
legen, ist ein in der zur Zeit statt -

fridenden Umlegung enthaltenes,
ür Bauplätze sehr geeignetes

GrmMücli
der sofort preiswert z« verlausen .
Da dieses Gebiet in allernächster

urnimi, io meiei oas vvige »sruno -
stück für Bauunternebmungen rc.
die günstigste Gelegenheit . 3.3

Nähere Auskunft erteilt 11805

JHLarl Pjrciss ^
TßtHjach / Kchillerstratze 4a.

In borzüal . Lage Dinglingens
bei Lahr , ist ein schönes 43 Ar
großes arrondiertes

Anwesen
bestehend aus einem 2 stück. Wohn¬
haus Oekonomiegebäude, Keller, so¬
wie grobem , gewölbtem besonderem
Keller, Hof, schön gelegenem Garten ,Reben und anderen Grundstücken,

ZU verkaufen .
Das Objekt eignet sich vermöge

seiner Lage und Räumlichkeiten für
leden Geschäftsbetrieb oder auch
für Private . 7593a.3 .2

Näheres durch
Leopold {Schulz ,

« ahr i. « .

Automobil
zu verkaufen ; diesjähriger Prinz
Heinrich-Wagen, 20 P8. Steuer .

Näheres H . Qu hl , Karls¬
ruhe i. B » Sophienstr. 65. 12239

Hansawagen,
6—8 P.3., 1 Zylinder , 2,'itzig , Kardan¬
antrieb , Rucklauf, 3 Geschwindig¬
keiten, Wasserkühlung, Funktion
tadellos , moderner Bau , sehr billig
zu verkaufen . Ä80411.2 .2

Näh . Gottesauerstr . 18, 2. St .

HapiI auch aufs Land geeignet,
nortlj billig zu verkaufen .
3330693 Schikerftt. 4,4M . t , St .

Franzöfische

feinste, süße Frucht

Pfd . 22 Pfg.

Westindische

Bananen
Pfd . 8b Pfg .

Italienisch «

Birnen
Ad . 18 Sfg.

Italienische

Aepfel
Pfd . M © Pfg.

empfehlen
122765.1

Pfannkuch S Co.
I

G. m . b . H .
in de« bekannten Der «

kaufsstellen . i
8 teilen finden

Zum 1 . Oktober Ls. Js . ist die
Stelle eines

Bureallgehilfen
bei der Badischen Landwirtschafts¬kammer in Karlsruhe zu besetzen.
Bewerber wollen fich unter Anschluß
von Lebenskauf -und - Zeugnisab -
schriften schriftlich melden. 12265

Eine erstklassige , gut ein¬
geführte Lebensversicher¬
ungs -Gesellschaft , die über
eine sehr gute Organisation
verfügt , sucht einen tüchtigen

Inspektor
anzustellen . Die Stellung ist
gut dotiert und dauernd .

Ausführliche Bewerbungs¬
schreiben sind unter Nr . 7640a
an die Exp. der „Bad. Preffe"
zu senden. 3.1

Selbständiger
Vertreter

ür äußerst gangbaren Artikel, eb.
ür Lanz Baden gesucht .
Tüchtige Herrn , denen ein Kredit

von Mk . 1000—2000 eingeräumt
werden kann, wollen Offerten unt .
Nr . B30624 an die Expedition der
Bad . Presse" einsenden. 2.2

Vertreter
r Besuch d . Maler , Tüncher u.

Frankfurt a. M ._ 7636a
Für den Bezirk Karlsruhe habe

ich noch den Alleinvertrieb eines

>erren mit 2—300 Mk . wollen sich
ireitag von 2—5 Ahr im Hotel
utz melden._ 7687a.3.3

Kunstverglasungen.
38 * Reisender

in der Branche bekannt u . einMsührt
gegen hohe Provision für leicht¬
verkäufliche Neuheiten gesucht.
Gell . Offerten unter Nr . 3330498
an die Exped . der „Bad . Preffe"

. 22

Wir suchen
zum Eintritt per 1 . Sept . oder
1 . Okt., tücht., brancherundige

Verkäuferinnen
für Herren -Artikel . Papier -
und Galanteriewaren .

Offerten erbitten mtt Bild,
Zeugnisabschriften u. Salair -
angabe. 7643a

Geschwister Mops,
Bruchsal .

Büglerinnen,
tüchtige , können sofort eintrete«. -1212t.

Dampfwaschanstalt A . Pfützner .
mer Stellung sucht,

verL die ^ deutsche DaKanzen-
poft", Eßlingen 76._ 5637a*
OOOOODOOOOOO

8 Modesl §
Q Tüchtige, wohl empfohlene J
0 PiitzmWmn '
» findet in meinem Geschäft sof. ^
0 oder später dauernde Stelle , f
g L,. PH .W ilHelm , r
X Kaiserstraße205, Karlsruhe. -
0 12212.2.2
OOOOODOOOOOO

Nerkkirfeein .
Auf 1 . Sept . wird eine Verkäu¬

ferin für ein Wurstwarengeschäft
bei guter Behandlung gesucht .

Offerten unter Rr . 3330588 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Tüchtige, selbständige

Monteure
für sofort gesucht . ©30702
Heinrich Imitierst

Elektrotechn. Büro ,
Offenburg i . Bad .

30—40 tüchtige

Erdarbeiter
gesucht.

HMosmbM Surimi).
Erdarbeiter -

Gesuch.
60 bis «« tüchtige Erd¬

arbeiter für Eisenbahnba «
sofort gesucht. 7605.2.2

KaMtemehWM l-eonk. -ioU
Steinach b . Offenburg (Baden ).
Zum 1 . September ein

Kinder -Fräulein
zu zwei Kindern (10 u . 13 Jahre
alt ) gesucht» das etwas Hausarbeit
mit übernehmen muß . Persönliche
Vorstellung erwünscht. 12227.2 .2

Hotel Friedrichshof, Karlsruhe.

B
Gute Stellen finden sofort:

Kellnerin in Weinlokal , Herr -
, schaftsköchin zu einzeln . Dame ,

Lohn30—35 Mk., Hotelzimmer¬
mädchen , Kinderfräulein . B30690
Bureau BOhm , Bürgerstr . 10.
IM (Stellen finden : einfache,u * m nette Kellnerinnen , Köchinnen,
Privat - u . Küchenmädchen ©30892
durch Fr . Mayer , Waldhornstr . 44.I(Bitte Stellen finden
Mädchen die bürge . .
nach hier , Mannheim , Pforzheim ,
Ettlingen , Baden -Baden « . Sichern .

Näheres bei B30687' - B. Reiters Nächst.,
bprinzenstratze 23 .

Serviermädchen,
l eins., in bürgerl . Lokale, Köch¬innen , Haus - , Küchen- u .Privar -

mädchen finden sof . Stell . §830689
Bureau Jasper , Durlacherstr . 58, II.

J
H

‘ “
itfirJri,

Hl SeBnerintten , Köchinnen, sowie
Haus - u . Küchenmädchen, sofort

und auf 1. Sept . gebucht . B30666
Bureau Hüller , Zähringerstr . 8, R.

Telephon 1902.
Köchln

mit guten Zeuaniffen sofort oder
zum 1 . September gesucht. ©30485

ssTeifrau v. Lüttwitz,
2.2 Karlsruhe , Wendtstr . 12.

In ein Sanatorium in Thüringen
ur baldmöglichst perfekte

KWu gesucht.
im Sommer unter Küchenchef , im
Winter selbständig . 3.1

Meldungen unter Nr . 12261 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Suche auf 1 . September ein

Mädchen
... Küche und ein Mädchen zum
Zttbttten , das auch Hausarbeit
übernimmt . 12222.2.2

Zu erfr . U« alienbad Dnrlach .
Amalienstraße 28.

Besser. Mädchen, das gut bügekn
kann u . etwas Hausarbeit ver¬
seht , ans 15 . Sept . zu 2 größeren

Kindern gesucht .
NätzÄes in her Erp . der *©ab.
tefe " «löse rn > 2330446, .- -

Selbständiges , fleißiges , sauberesMädchen ,
das gut kochen kann , in kleine
Familie per ,ofort gesucht. 12280
V-wzustellen zwischen halb 2—3 Uhr

Kanerstratze 80a , 2 Treppen
Braves Mädchen , welches kochenkarni, für einfachen Haushalt

sucht per sofort ." ' B30619.̂
Kreuzstratze 8, i Treppe .

. ..^inständiges , kräft . Aliidede
für Zrmmer » und Hausarbeit sof .
gesncht. B30670

_ Dnrlacherstratze 1.
Gesucht aus 1 . Septbr . ein dl

Schule entlassenes Mädchen zu.
Hrlfe in Hausarbeit (stundenweise).Gute Bezahlung und Behandlung©30626 Amalienstraßc 26 , Part .

Ein ordentl ., tüchtiges Mädchen ,das auch kochen kann , wird der
1 . Septbr . zu kl . Familie gesucht.Zu erfragen Rudolfstratze 15.4 . Stock, rechts ._ 3330665

Gresuolit
wird per 1 . September eine jungeFrau zur Leistung von Stunden¬
dienst gegen gute Bezahlung , von
Frau Th . Hofiteinz , Böckh-
stratze 11, Part . . . ©30667 .2 .1

Tüchtige Schneiderin
ins . Haus sofort gesucht. B30677

Weltzienstr . 80 n , 2 . Stock.
Erste tüchtige

Arbeiterin
per sofort gesucht . Jahresstellung .
Gesch . Sehwall ,
2 .2 Heilbronn a . N . 7616a

Steifen suchen
LertmieiWmz
Kaufmann , erste Arbeitskraft ,

Expedition der „Bad . Preffe "
. 3 .2

TÜttsttg . Maschinist ,
früher langjähr . Linde-Monteur ,mit all . vorkommenden Montagen
u . Reparaturen vertraut , sucht, ge¬
stützt auf Ia Zeugn . it . - Referenz,
zum 1 . Okt. anderweitig Stellung .

Offerten ■ unter Nr . 7557a an
die Exped. der „Bad . Presse"

Fräulein,
in Buchführung u . sonstigenKontor¬
arbeiten aut bewandert und schon
längere Zeit . auf . Bureau tätig ,sucht sich auf 1 . Okt. z« verändern .

Offerten unter Nr . ©30699 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.
» W elnsache Mitrin
auf sofort oder 1 . September hier
oder auswärts . ©30606

Wilhelmstraße 15, 4. Stock.

Zu vermieten

Tricotagen
und Tapisserie .

Sn Pforzheim mit ca . 76,000E- u. sehr kaufkräftiger Be-
vülkerung ist ern Laden in
allererster Geschäftslage 9,20

selbe würde sich am besten fürein feines Trrcotaaen - ooer
Tapisserie - Geschäft eignen ,weil kerne Konkurrenz am
Platze . Da im gleichen Hausedas fernste Putzgeschäft Pforz -
herms betrieben wrrd . fo würde
fich obiger ebenso für jedes
tSEttg bUAl - G -schäft.
Knrietts , Schirme eignen.
Auf Wunsch Wohnung im
Hause . 6572a

Carl Mehle, Pforzheim .

Gartenstr . 54,
3 Treppen , . . . .

(freie Lage ), 6 Zimmer , Bad, Speise¬
kammer und sämtl . Zubehör auf
1 . Okt . evtl, früher zu vermieten.
Näh . Gartenstr . 52, pari . ©29684

Wohnung .
Lesfinastraße 39 ist im 4. Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1. August oder später
zu vermieten . Näheres Lessina¬
stratze 37a , 2. Stock . 10165»

3 ZiMer-Wohmz,
schön modern eingerichtet, zu ver¬
mieten . Näheres Schünfeldstr . 1,
3 . Stock. ^ __ J_ 10830*

Zirkel 5 , Hths. patt.
Uimnövl . Zimmer mit Alkov auf

1 . Ort ., evtl, auch früher , zu ver¬
mieten . 12008.3.3

Näheres 2. Stock Vorderhaus.

Durlacherallee 15, 4 . Stock, sonnigi
gelegene Herrschaflswvhnuirg , _ 5>
Zimmer . Bad und reich ! . Zubehör ^
nach Wunsch mit Garten , auf 1 .
Oktober event. auch etwas frühen
zu vermieten . Desgleich . 5. Stock ,
3 große Zimmer mit Küche rc .
auf gleiche Zeit . Beide Wohnun¬
gen werd. neu hergerichtet . 10200

Gerwigstraße 14, Stb . , geräumige
2 Zimmerwohnung per 1 . Oktob^
zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst im Laden . ©30449;

Hirschstraße 52 auf 1. Sept . ob. 1 .
Okt . Hochparterrewohnung von 7!
Zimmern u. Zubehör zu verm.
Einzuseben 10—6 Uhr. Näheres
2 . St . Preis 900 M . ©30078

Kriegstr. 88 auf 1 . Okt . 2 . St . , enth .
5 Zimmer , Zubehör , Balkon , zu
vermieten . Näh . das. 1 . St . vorm ,
v . 10— 1 , nachm. 3—5 Uhr . 9727 *

Lachnerstraße W ist im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern u .
Küche an ruhige Leute bis 1 . Okt.
billig zu vermieten . 12273.2.1

Leopoldstraße 17 ist eine geräumj
Wohnung von 4 Zimmern auf 1.
Oktober zu dermreten . Näheres
parterre . ©28890

Ludwig- Wilhelmstr . 10 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mir
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermiet .
Näh. daselbst . 2 . Tr . rechts . 11174

Marienstraße 12, 2 . Stock, ist eine
große Dreizimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Oktober oder später
zu vermieten . 12262*

Sofienstratze 38 ist im 2 . Stock die
Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad , Gartengenuß , Gas und allem
übrigen Zubehör auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzu»
sehen von 9—11 u . 4—6 IHjr. 10723

Uhlandstraße ß2 neuhergerichtete
Mansardenwohnung , bestehend
aus 1 Zimmer , Küche , Keller ,
Gas , Glasabschluß , 1 . Sept . evtl ,
spät, zuverm. Näh . Part . ©30534.2 .2J

Wilhelmstratze56 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . Oktober oder
später an ruh . , kl. Familie zu
vermieten . — Näheres daselbst
Vorderh. Part . ©30373.2 .2

Hagsfeld .
2 Zimmer u. Küche nebst Zubeh .

(Gas - u. Wasserltg. ) ist auf 1 . Okt.
zu verm. Hauptstraße 90. B30488

Wlerhöh . Lehrmiftallen
finden gute Penflon , in besserem
Hause, auf Wunsch Beaufsichtigung ^
der Schularbeiten und Nachhilfe.

Offerten unter Nr . B30424 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Sipi iil . Zimier
sofort zu vermieten . . 12144*

Leopoldstratze 31 , 3 . St .
tzsut möbl. Zimmer bei ruh . Lcutem
an eine ältere Frau oder Fräulein
billig zu vermieten . Offerten .unt .
Nr . ©30685 an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten .

Hirschstratze 29» III .» r „ gut möbl .
Zimmer per sofort oder später
zu vermieten. ©30601

Kaiser-Allee 77 a, 3 . St . , sehr schön
möbl., großes , zweifenster . Zimmor
mit Balkon, ohne vis-L-vis , an solid .
Herrn zu vermieten . ©30583.5.1

Kaiserstr. 133 , 2 . St ., ist ein fein
möbliert . Wohn- u . Schlafzimmer ,
für 1 oder 2 Herren , billig zu
vermieten . B30673

Kapellenstratze 16, 3 . Stock rechts,
ist ein schönes, einfach möbliertes
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . ©30682

Kavellenstr. 64, II . lks., ist ein !
schön möbl. Zimmer per sofort
od . später zu vermieten . B30425

Kriegstr. 105, 2. St ., l., ist ein sehr
schön möbliertes Zimmer zrr
vermieten. ©29930

Kronenstraße 52,2 . Stock, möblierte
Zimmer , eventl. mit Kost, sofort
billigst zu vermieten . B30581 .3.1 !

Kronenstraße 60, 3. Stock, schön !
möbliert . Zimmer zu vermieten .
In nächster Nähe des Bahnhofes .
A. Preis *. ©30664

Leopoldstraße l6 , 2. Stock, sind ein
bis zwei gut möbl . Zimmer mit
separat. Erng . zu vermiet . ©30698

Rankestraße 18a, 2. Stock, möbl. 1
Zimmer zu vermieten . B30526 '

Ritterstraße 14 elegant möbliertes ,
Wohn- u«d Schlafzimmer , eine
Treppe hoch , sofort zu vermieten .
Bad im Hause. ©30694.2.1

Schützenstraße 48 find zwei gute ;
Schlafstellen mit Kost sogleich
billig zu vermieten . ©30147 j

Erfragen parterre .
Aorkstraße 5, II ., ist gut möbliert .

Wohn - «. Schlafzimmer mit Bal¬
kon per 1. Okt. an einen soliden
Herrn zu vermieten . ©30488

IV> ibt-6McMW
Gutgehende Wirtschaft
oder kleineres Hotel wird von
tüchtigen Wirtsleuten per sofort -
od . für einen späteren Termrn z» >
mieten gesucht.

Gesl. Offerten unter Nr . 7647» !
an die Exp . der „ Bad . Preffe " . I

Möbl. ungeniertes ©30618.2.3

Zimmer gchcht.
Offerten m . Preisang . u . U . B .

hanptpostlagernd. Baden - Baden .

mit Frühstück und Bedienung zumieten gesucht. (
Offerten unter Nr . ©30433 an die

Exped. der . Bad. Presse " erd. 3.3

ig
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Feinste
süsse eintrauben Kiste

ca . 6 Pfd .

Bananen
Birnen
Aepfel
Tomaten
Pfirsiche

Zitronen Dtz. 45—654 Geräucherter Lachs v* pfd. 40 ^ Frische Büsumer Nordsee -Krabben pfd . 45 <»
Würfelzucker £”£ 118 * Kristallzucker pfd . 22 h Hutzucker Kt8“™? 22 h Feiner Zucker pfd . 23 h

Himbeer-Saft
Flasche 1,10 Flasche 60 H Geschwister Knopf .

’3t EririSGbiDgü ' UelD
3 Paket 25 ^1

12264

Freitag den 27. August 1909. abends 8 Uhr :Grosses Konzert
Tanz. Li- u. Sonnenbad Karlsruhe

gegeben von der vollständigen Kapelle der

Freiwilligen Fenerwehr -er Stadt Karlsruhe .
Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth . 12269

« »i j fjj Abonnenten . 30 Pfg .Eintritt : Njchtabounenten . . . . 50 Pfg.
SoDateu und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtige« nnr zum einmaligen Eintritt .

kurse für Damen und Herren be¬
ginnt Dienstag d . 31.August 1809
rm Saale z. Karlsburg , Akademie¬
straße Nr . 30. B30219.4 .3

Gest. Anmeldungen werden im
genannten Lokale , sowie Lesstng-

— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes —.
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr <Juli und August von 6 Uhr) vorm,bis Eintritt der Dunkelheit .

Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk, ) ;Kinderkarteu 10 Pfg . Abonnements billiger . 8539*

Prof. Gärtnerscfie

Richard Gerdon , Tanzlehrer .
NB . Unterrichtsstunden Dienstagund Freitag , abends halb 9 Uhr.

Statftgarten d^ . festhalle. Oamen- Frisißp -Sölon
Samstag den L8 . August 1909 ,

abends 8 Uhr :

' ( änmafiges Gastspiel ) der

Mish nonthumberland - fflilitiry - Band
M Newcastle an Tyne.
(Die Kapelle spielt ln Uniform .)

Leitung : Musikdirektor Leutnant HL. G . Amers .

Programm :
1 . Harsch „The Life Guards “ . . . . . . . . . . Affier .
2 . Excerpts from Mayerbeers Operas .
3 . Solo „For all Etemity “ (Comet : Mr. N . Mc. Evoy ) . . MorellL
4. Melodie * from „The Arcadinas '" . Monckton.

5 . Suite No . 1 „Peer Gynt " a) IhHwnL b) Death of Peers
Mother. c) The Arab Girls IJmee . d ) Imps Chasing
Peer & Coüapse of Mountain Kretgs Hall . Grieg.

6 . Two - Step „Fluffy Ruffles " . . Kaps .
7. From Foreign Parts a) Italy . b) Poland . c) Hungary Moszkowski .
8 . Excerpts from „CavaUeria rusticana “ . Mascagm.

9. Ballet Musie in „Goppelia“ March of the Ball . Dance
of the Doll. Valse of the Hours . Czardas . Delibes.

10 . Hungarian Rhapsodie No . 2 . Liszt .
11 . Humorous Piece „ A Southern Wedding * . . . Lotter .
12 . Songs and Dances of Ireland . Godfrey.

_ . . . . . ( Abonnenten . . . . . 40 Pfg.
Eintritt : < Nichtabonnenten . . . 60 Pfg.

l Soldaten und Kinder je die Hälfte.
— Musikprogramm 10 Pfg . — 12207

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.
Die Musikabonnementskarten haben keine Gültigkeit

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im
grossen Festhallesaal statt .

s nur perfekte Damenbedienung , |
Atelier für Haararbeiten ,

Großes Lager in Parfümerien , ]
= Manicurc . =

| grau Amalie Hildenbrand |
Spezial -Damen -Frisier -

112113 Geschäft. 16.21
36 Erbprinzenftratze 36.

Habe midi in Durmersheim -»>-
Nachfolger des verstorbenen Herrn Dr. Leidnor

als prakt . Arzt
niedergelassen .

Sprechzeit von 2—4 Uhr nachm.

Dr. ined . R . Frey .

Säuglingsmilcii
| anerkanntermaßen bester Ersatz

der Muttermilch

Kchleiriiiirrlch
! vorzügliches Mittel bei Darm-
I ftörungen der Kinder ,
sterilifierte n. pasteurisierte

Bollmilch ,

12263

G - elrnilch ,
I Diabelikermikch, Kefir,

Türk . Joghurt

Reparaturen
an 12175 .8.2

Fahrräder . Nähmaschinen
und Grammophone

werden schnell u. gut ausgeführt .
a Rjjtfnhpn Büchsenmacher u.. DUMLÜCr, Feinmechaniker

Markgrafenstr . 44 .

3m Quartier.

I vorzügliches Stärkungsmittel
| für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
I Kaffeesahne , Schlagsahne etc.
>10340 liefert die 12.8

Erste Karlsruher
HlilchstErilisieranstalt
von Dr . C. Sandei ,

LeoPokdstr .20 . Fernspr6S2 .
Versand nach auswärts auf

| unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinheit, für
photogr., chem. u. clektr. Zwecke.

Karl :

Garantiert reiner

Bienenhonig
«Willst Du denn Deine Sachen nichk
zum Appell putzen Schorsch ?"

Schorsch : „Du Jakob ! — Ich bin schon längst
fertig . Nimm für das Lederzeug
Pilo , dann brauchst Du Dich nicht
stundenlang zu plagen " . 7536a.3 .1

per Pfd . 1 Mk ., bei größeren Quanti¬
täten billiger . 7542a.3 .2

Bäckerei J . Krieg , Obertsrot .

Zdp Einmachzeit
Residenz-Theater

Kinematograph Waldstraße 30
Außer dem jeweils zweimal wöchentlich wechselnden

Programm möchten wir auf das Drama Hinweisen :

„Der verlorene Sohn", ferner
„Was durch Sanftmut alles erreicht werden

kann" und 12245

„Die Einzelstadien der Entwicklung eines
Eies bis zu feiner Vollendung ".

9756 empfehle billig : 9 .9
Einkochapparate ,
Einmachgläser ,

mit und ohne Verschluß,
Anfatzflafchen ,
Krumeichskrüge ,
EinmachtöPfejeh. Arl
Mefsingpfannen ,
ird . Kasserollen .

£ dm. Eberhard,
Ludwigöplatz 49 b.

Rabattmark . Prompt . Versand.

Johns
Wäscherei-Anlagen

Jede Leistung, , 6171a,2.2
jede Antriebsart ,

jede Heizungsart .
Projekte u . Ingenieurbesuch kostenlos .

«I. A . John , Akt. - Ges.,
llrersgehefen 210 b . Erfurt .

Stahle
werden dauerh . gestocht , u . repariert .

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
Adlerstraste 3. 12152 .8 .2

9534*

Me Brauerei Kämmerer.
£ Heute MWg .

Bon 6 Uhr ab Schlachtplatte. 3760
Wozu höflichst einladet €ü. Zahn , Tel . 2754 .

Empfehle meine mit der Gold.
Medaille prämiierte Speife¬
sch r ii n k e mit Trockenlnftkühlung
in Holz- oder Metallsaffuna von" Fahr

CittkentKim, Brauerei Ritz
findet vom 26 . August bis 6. September 2330661

grosses Preiskegeln

Mk . 90 an . Nur eigenes Fabrikat .
A . Werle , Karlsruhe i. V.
Glasschaukasten aller Art . 6 .4
Schaufenster-u .Ladenetnrtchtnngen .

Neuheiten
m |Damenraschen

grösste Auswahl j
Billigste Preise !

L .Wohlschlegel
haisersir . 173 .

Klauprechtstr.

Me. HM Sie
abgelegteKleider,

kMt, wozu Kegelfreunde höfl . eingeladen sinh»

empfiehlt fich den geehrten Damen
in Ganz - u . Teilmaffagen , Mani -
cure u . Pedicure . B27545.8.7

Leppoldstratze 39 , parterre .

Aerztl. gepr. Masiense «NsiELZ'WLiLL .
'V

karte genügt , kommesofort . 2.2
J . Gross ,

2330162 Markgrafeustrabe 16.

Werner* Pfleiden
CANNSTATT- STUTTGART

Jerlia . Iöta, Hamburg ,
Franifsrta. l . TiiB
Haag, laflaai, Paris,

■eskaa, London,
' Sagtaaw B. S.A

Qomplete
Einrichtungen

für 1
Lebens¬
mittel
Chemie .

Patente überall.

höchste Auszeichnungen .

Rapid-
Tliegenfänger

Stück 5 Pf .

Pyramiden-
FllegentSnger

Stück 1 # W «.

empfehlen 8519

G . nt. b. H. |in den bekannten Ver¬
kaufsstellen. 12 .12 !

»er

Perlmutter, Mystowttz U/S.
fett, MM Kisten

40- 50 8lr. Milch
Bit-, Flidi - u . IfeM zM
2330675 Schillrrftr . 33. Hth ., Part .

Sri
«

trirfel u
1 pichst 5

Frack - « . Gehrock - Anzüge »
sowie Theater -Kostüme verleiht
B30050. 10.6 Phli . Hirsch , Steinstr . 2.

vollfedrig und schlachtreif
liefert unter Garantie leb. Ankunft :

10 Stfick grosse Gänse Mk . 30,
W Enten „ 28,20 „ „ Hahnen ,, 22.

kaufe « jedes . Quantum
A . Sulzberger & Sahn *

Schuhfabrik . 7606a3.S
Bruchsal .

täglich gesucht . 12171 .2.2
Fr . Geiseildörfer ,

Sofbäcker. Lukmiaspkat»'
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